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Dein Kaufland-
Prospekt ab
sofort im Innenteil

Rodgau (ah) Petrus scheint den 
Rodgauer Ostermarkt zu mö-
gen, denn meist scheint am 
Veranstaltungswochenende die 
Sonne und so war oft draußen 
wie drinnen Frühling, denn 
helle, freundliche Farben do-
minierten im großen und klei-
nen Saal sowie im Foyer. 
Wer oft auf dem Ostermarkt ist, 
wird viele bekannte Gesichter 
bei den Anbietern sehen, aber 
auch neue, denn es wird auf 
Abwechslung beim Angebot 
geachtet. Zu finden ist viel. So 
genähte Taschen mit Fächern 
für Handy oder Arztpapiere, 
Modeschmuck, Osterdeko, 
bunte Fensterbilder, Schlüsse-
lanhänger, Teddybären und 
Stofftiere zum Kuscheln, Gruß-
karten für jede Gelegenheit, 
Bunte Taschen in jeder Grö-
ße, Kerzen, Figuren aus Holz, 
Strickwaren und vieles mehr. 
Der SOS-Helferkreis hatte nicht 
nur einen eigenen Stand mit 
liebevoll Gebasteltem und Os-
tergestecken, er versorgte auch 
wieder die Gäste mit Kaffee 
und selbst-gebackenem Ku-
chen oder Deftigerem. Auch 
das Bühnenprogramm, das 
für zusätzliche Unterhaltung 

sorgte, war vielfältig. Tänzeri-
sche Beiträge gab es vom der 
Kinder- und der Jugendgar-
de der TG Nieder-Roden, den 
Pink Panthers der SKG Rodgau, 
den Gruppen Movimento, To-
gether, Unido und Micado der 
SKG Rodgau sowie den Mini 
Dancers der SG Hainhausen. 
Sportliche Höchstleistung gab 
es bei der Ropeskipping-Vor-
führung der SKG zu sehen. 
Für den Gesang war am Sams-
tag der Gesangverein Polyhym-
nia Nieder-Roden zuständig, 
der nach und nach alle seine 
drei Chöre präsentierte. Es war 
der Start der Polyhymnia in 
ihre Konzertreihe „Vier Jahres-
zeiten“. Unter diesem Motto 
präsentierten die Sängerinnen 
und Sänger ein frühlingshaf-
tes Programm und gaben zu-
gleich einen Ausblick auf die 
kommenden Veranstaltungen. 
„Uns ist wichtig, dass unsere 
Konzerte nicht isoliert neben-
einanderstehen, sondern als 
gemeinsames Jahresprojekt 
wahrgenommen werden“, er-
läutert Vorstandsmitglied Rai-
ner Jaxt. „Jede Veranstaltung 
greift eine Jahreszeit auf und 
hat ihren eigenen Schwer-

punkt. Zusammen entsteht 
daraus ein stimmiges musi-
kalisches Gesamtbild.“ Ein 
besonderer Höhepunkt wird 
am 22. August 2026 ab 15 das 
Open-Air-Konzert „Sommer-
klänge - Chormusik unter frei-
em Himmel“ auf dem Gelände 
des Rassegeflügelzuchtvereins 
Nieder-Roden sein. Die Veran-
staltung ist Teil des 33. Kultur-
sommers Südhessen 2026 und 
wird vom Kultursommer Süd-
hessen e. V. gefördert. Zu den 
„Sommerklängen“ sind neben 
Polyhymnia auch befreundete 
Chöre und Musikgruppen aus 
der Region eingeladen. Das 

Format verbindet Chormusik 
unter freiem Himmel mit Be-
gegnung und Austausch. Im 
Herbst folgt am 24. Oktober 
ein thematisches Konzert im 
Bürgerhaus Nieder-Roden. Den 
Abschluss des Jahres bildet er-
neut das Weihnachtssingen in 
der Adventszeit auf dem Puise-
auxplatz. 
Mit dem Auftakt beim Oster-
markt hat der Verein deutlich 
gemacht, dass Chormusik in 
Nieder-Roden weiterhin einen 
festen Platz im kulturellen Le-
ben der Stadt einnimmt und 
zugleich neue Akzente setzt.
�  (Fotos: ah)

Draußen wie drinnen herrschte Frühling
Großes Angebot an Dekoartikeln und vielem mehr beim Rodgauer Ostermarkt 

Rodgau (ah) Wer sich in 
Deutschland für Dartsport in-
teressiert, kennt klangvolle 
Namen wie Gabriel Clemens 
(„The German Giant“), Ricardo 
Pietreczko („Pikachu“), Florian 
Hempel oder Max Hopp („The 
Maximizer“). Spätestens seit 
den vergangenen Jahren steht 
jedoch ein weiterer Name an 
der Spitze des deutschen Darts: 
Martin Schindler – internatio-
nal bekannt als „The Wall“. 

Der 1996 in Strausberg gebore-
ne Profi begann seinen sport-
lichen Erfolgsweg früh. Bereits 
2014 machte er mit dem Ge-
winn der Deutschen Meister-
schaft bei den DDV-Junioren 
auf sich aufmerksam. In den 
darauffolgenden Jahren arbei-
tete sich Schindler Schritt für 
Schritt an die internationale 
Spitze heran. Heute ist er die 
deutsche Nummer eins und als 
erster Deutscher überhaupt un-
ter den Top 16 der PDC Order 
of Merit geführt – ein Meilen-
stein für den deutschen Darts-
port. Seine Turniererfolge füh-
ren ihn inzwischen rund um 
den Globus. 
Trotz eines eng getakteten in-
ternationalen Spielplans hält 
Schindler seinem Verein in 
Rodgau die Treue. Er tritt für die 
Mannschaft „Arrows 1“ des 1. 
DSV Rodgau 02 an, dessen Ver-
einsheim „Blackpool“ im Ep-
pertshäuser Weg 24 in Duden-
hofen beheimatet ist. Während 
der Corona-Pandemie verlegte 
Schindler seinen Lebensmittel-

punkt von seiner brandenbur-
gischen Heimat Strausberg ins 
hessische Rodgau. Der Grund 
für den Umzug war privater 
Natur: Seine heutige Ehefrau 
lebte dort und spielte bereits 
beim 1. DSV Rodgau, der sei-
nerzeit pandemiebedingt und 
aufgrund Spielermangels sogar 
den Rückzug aus der Hessenli-
ga antreten musste und in der 
Kreisliga neu startete. 
Mit Martin Schindler im Ver-
ein begann jedoch nicht nur 
sportlich ein bemerkenswerter 
Aufschwung. Der internationa-

le Topspieler entwickelte sich 
zum Aushängeschild und Pu-
blikumsmagneten des Clubs. 
Zahlreiche neue Mitglieder aus 
der gesamten Region schlossen 
sich dem Verein an. Aus ur-
sprünglich zwei Mannschaften 
sind mittlerweile fünf gewor-
den, eine sechste befindet sich 
in Planung. Auch infrastruktu-
rell wurde investiert: Das Ver-
einsheim wurde modernisiert 
und verfügt nun über sechs 
fest installierte Spielfelder. Die-
se außergewöhnliche Entwick-
lung und Schindlers enge Ver-

bundenheit zum Verein nahm 
der Vorstand zum Anlass, ihn 
zum Ehrenmitglied zu ernen-
nen. Vereinsvorsitzender Die-
ter Stöppler überreichte dem 
erfolgreichen Profi im Rahmen 
einer kleinen Feier die Eh-
renurkunde und würdigte da-
bei sowohl dessen sportliche 
Leistungen als auch seine Be-
deutung für die positive Ent-
wicklung des Vereins.
Auch die Stadt Rodgau zollte 
dem Ausnahmesportler Aner-
kennung und zeichnete Mar-
tin Schindler als „Sportler des 
Jahres“ aus. Eine Ehrung, die 
nicht nur seine internationale 
Klasse unterstreicht, sondern 
auch seine starke lokale Ver-
wurzelung. � (Foto: ah)

„The Wall“ ist Sportler des Jahres
Der Wahl-Rodgauer Martin Schindler ist im Dartsport internationale Klasse
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Küchenstudio

IQ ist ...
wenn ich auch nach 
dem Kauf noch etwas 
fragen kann!

11.03.2026
1700-1830
Stadtverordnetensaal, Rathaus, Hintergasse 15
Eintritt frei

Ein medizinischer Notfall kann jeden treffen - unabhängig von
Alter und Lebenssituation. Wer 18 Jahre oder älter ist, kann re-
geln, was in einer solchen Notlage zu tun ist. Bei diesem Vortrag
werden die rechtlichen Grundlagen der Verfügungen/
Vollmachten vorgestellt und Tipps gegeben, was beim Abfassen
beachtet werden sollte.

Patientenverfügung und
Vorsorgevollmacht

Soziale Dienste
E-Mail: senioren@rodgau.de
Telefon: 06106 693 1233
Web: rodgau.de
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Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Dehner, Edeka, 
Globus Baumarkt, 

Kau� and, Lidl, 
Netto, Rossmann, 
toom Baumarkt, 

XXXLutz

Tickets 06074-4 86 02 85
www.AZ-Rödermark.de

Fr 13. 3. 19 Uhr Kelterscheune

Do 19. 3. 20 Uhr Kelterscheune

Fr 27. 3. 20 Uhr Kelterscheune

YOUNG SCOTS TRAD AWARDS
WINNER TOUR 2026
Ein schottisches Folk-
Feuerwerk!

Meta Hüper

Von Klassik bis Knef -
Chansons ohne Grenzen

Der Morgen danach

Daniel Helfrich

Klavierkabarett

Ich hab mir gerade
noch gefehlt

Die Johanniter:
Immer für Sie da.

Ob Hausnotruf,
Menüservice, amb. Hospizdienst,

Erste-Hilfe-Ausbildung,
Fahrdienste oder Altenpflegeschule:

06106 8710-0

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Borsigstraße 56, 63110 Rodgau
info.offenbach@johanniter.de

Rodgau (RZ) Mit ihrem tra-
ditionellen Heringsessen zu 
Beginn der Fastenzeit läute-
te in diesem Jahr die CDU 
Rodgau-Süd die letzte und hei-
ße Wahlkampfphase zur Kom-
munalwahl am 15. März ein.  
Das Interesse an Informatio-
nen zur Wahl sei groß, sagte 
die Vorsitzende Silke Rothe: 
„Noch nie war die Nachfra-
ge nach Eintrittskarten zum 
Heringsessen so hoch wie in 
diesem Jahr.“ Vor mehr als 
130 Teilnehmern stellte die 
Spitzenkandidatin der CDU 
für die Stadtverordnetenver-
sammlung Dorothé Räpple 
noch einmal ihren Anspruch 
heraus, ein gutes Wahlergeb-
nis einzufahren. Dieser An-
spruch beruhe zum einen auf 
einer erfolgreichen Arbeit der 
CDU in den vergangenen Jah-
ren und andererseits auf einer 

konsequenten Weiterentwick-
lung des eingeschlagenen We-
ges. Unter Bürgermeister Max 
Breitenbach und einer von 
der CDU geführten Koalition 
in der Stadtverordnetenver-
sammlung sei die Stadt in den 
vergangenen Jahren attraktiver 
geworden. Man habe den Lud-
wig-Erhard-Platz in Dudenho-
fen und die Schillerstraße in 
Weiskirchen neu gestaltet. 
Die CDU sei entschlossen, als 
nächstes die Wilhelm-Leusch-
ner-Straße in Hainhausen und 
die Schulstraße in Nieder-Ro-
den zu sanieren. Der erfolgrei-
chen und auch überregional 
beachteten Neugestaltung des 
Rodauparks in Jügesheim wer-
de jene des Alten Friedhofs in 
Nieder-Roden folgen. Ein be-
sonderes Augenmerk verspricht 
Räpple künftig auf die Sicher-
heit in Rodgau zu legen. „Ins-

gesamt ist Rodgau ein siche-
res Pflaster. Trotzdem gibt es 
Angsträume, in denen sich die 
Bewohner nicht sicher fühlen“, 
sagte Räpple. Dieses Gefühl 
der Unsicherheit auf Schulwe-
gen, Radwegen oder Plätzen 
solle identifiziert und durch 
entsprechende Maßnahmen 
abgebaut werden. „Die CDU 
will Rodgau mit Augenmaß, in-
novativ und zukunftsweisend 
voranbringen“, fasste Räpple 
unter großem Applaus ihren 
Anspruch zusammen.
Dazu bedarf es nach Ansicht 
von Bürgermeister Max Brei-
tenbach einer großen Volks-
partei wie der CDU, die sich 
als Vertreter aller Bürger unab-
hängig von Alter, Geschlecht, 
Beruf, Religion oder Herkunft 
versteht und keine Klientelin-
teressen vertritt. Breitenbach 
machte keinen Hehl daraus, 

dass sich die Bedingungen für 
Kommunalpolitik eher zum 
Schlechteren verändert haben. 
„Wir kommen aus Jahrzehnten 
des Wachstums, in denen fast 
jeder Wunsch an die Kommu-
ne erfüllt werden konnte. Das 
ist vorbei“, sagte Breitenbach.  
Wir haben Aufgaben vor uns, 
mit denen sich bisher niemand 
beschäftigt habe, darunter 
der Zivil- und Katastrophen-
schutz. Die neuen Aufgaben 
binden Kapazitäten und Geld. 
„Wir können daher in Zukunft 
nicht mehr jedes Minderhei-
teninteresse erfüllen“, sagte 
Breitenbach voraus. Es müsste 
wieder mehr von den Bürgern 
selbst geleistet werden. „Wir 
müssen wieder stärker an alte 
Tugenden anknüpfen wie per-
sönliches Engagement, das Für-
einander einstehen oder den 
Gemeinschaftssinn.“ Aufgabe 

der Politik sei es, den Bürgern 
Chancen zu eröffnen. „Wahr-
nehmen müssen sie die Chan-
cen selbst.“ 
Am 10. März kommt es mit Lan-
des- und Bundesunterstützung 
zu einer Großveranstaltung 
im Pfarrheim Nieder-Roden in 
der Schulstraße. Es kommen 
die Landesschatzmeisterin der 
CDU Hessen und ehemalige 
Dressurreiterin Ann Kathrin 
Linsenhoff und als Stargast die 
stellvertretende Generalsekre-
tärin der Bundes-CDU Chris-
tina Stumpp. Außerdem die 
internationale Springreiterin 
Sophie Hinners, die sich dem-
nächst in Rodgau unternehme-
risch engagieren will. 
Mehr dazu am 10. März. Auch 
zu dieser Veranstaltung begin-
nend um 18 Uhr sind alle Bür-
gerinnen und Bürger Rodgaus 
herzlich eingeladen.

„Wir müssen alte Tugenden wiederentdecken“
Bürgermeister Max Breitenbach beim Heringsessen der CDU Rodgau-Süd

Rodgau (RZ) Wie die FDP Frak-
tion erfahren hat, liegt der För-
derbescheid des Landes für das 
Entwicklungsgebiet zwischen 
Rodau und Badesee vor. 
Die FDP begrüßt diese Entwick-
lung, die ja noch aus der Zeit 
ihrer Verantwortung stammt.
Nun hatten aber CDU, SPD und 
Freie Wähler Rodgau noch die 
Renovierung der Volksbank in 
Dudenhofen mit in den Förder-
antrag aufgenommen. „Wir ha-
ben damals,“ so Heino Reckließ 
Fraktionsvorsitzender der Libe-
ralen, „einen Änderungsantrag 
gestellt, der die Förderung von 

Renovierungsarbeiten an frem-
den Eigentum aus dem Antrag 
entfernen sollte.“ 
„Leider wollten der Bürger-
meister und die ihn tragenden 
Fraktionen uns nicht folgen“, 
so Reckließ. Die FDP Fraktion 
hat daraufhin Kontakt mit den 
Fördergebern aufgenommen 
und auf die Passage des Antrags 
hingewiesen, die nach ihrer 
Meinung keine Rechtsgrundla-
ge enthält.
„Nach einem Gespräch mit 
dem Ministerium waren wir 
uns schon ziemlich sicher, dass 
dort unsere Meinung geteilt 

wurde,“ so Reckließ.
Wie die FDP Fraktion jetzt er-
fahren hat, wird die Renovie-
rung der Volksbank zu Lasten 
des Steuerzahlers nicht geför-
dert und ist somit nicht Be-
standteil des Förderbescheids.
Die FDP Fraktion begrüßt die-
se Entscheidung des Ministeri-
ums sehr.
Mit den Steuergeldern muss 
verantwortungsvoll umgegan-
gen werden, so die FDP, tut 
man dieses nicht, so kommt 
man genau in die Haushaltsla-
ge, in der Rodgau gerade fest-
steckt.

FDP: „Kein Steuergeld für die               
Renovierung einer Bankfiliale“

Rodgau (RZ) „Zu jeder Demo-
kratie gehören freie Wahlen 
und das Werben um Wäh-
lerstimmen“, schreiben die 
Rodgauer Grünen in einer 
Pressemittelung. Es gibt klare 
Vereinbarungen über Umfang 
und Zeitraum für Wahlwer-
bung. In Rodgau z.B. dürfen 
seit 13. Februar Wahlplakate 
aufgestellt werden. Letzte Wo-
che sind die Rodgauer Grünen 
dem Beispiel der Mitbewerber 
gefolgt und haben in der Nie-
der-Röder Straße ein großfor-

matiges Bauzaunbanner aufge-
stellt. Zwei Tage später wurde 
es gezielt zerstört und gestoh-
len. „Für uns sind Angriffe auf 
Wahlwerbung ein Angriff auf 
die Demokratie gegen den wir 
uns als demokratische Partei 
mit allen Rechtsmitteln weh-
ren. Die Straftat wurde bereits 
angezeigt, außerdem bitten wir 
Zeugen der Tat um eine Mittei-
lung. Für Hinweise die zu einer 
Ergreifung der Täter führen 
zahlen die Grünen eine Beloh-
nung von 100 Euro.“    (Foto: p)

Zerstörte                        
Wahlwerbung

Rodgau (RZ) Ein wichtiger Ent-
wicklungsschritt für die Kleins-
ten ist der Start der Beikost.  Se-
verine Lotz, Familienberaterin 
bei „Lebenslage Nestwärme“, 
vermittelt am Dienstag, 24. 
März, fundiertes Wissen rund 
um verschiede Beikostrezepte, 
den richtigen Startzeitpunkt 
und wichtige Sicherheitsregeln. 
Themen wie geeignete und un-
geeignete Lebensmittel, emp-
fohlene und zu vermeidende 
Zutaten sowie eine verantwor-

tungsvolle und respektvolle 
Beikosteinführung werden 
verständlich und praxisnah 
erklärt. So findet die Fami-
lie entspannt, sicher und mit 
Freude ihren ganz eigenen Weg 
an den gemeinsamen Esstisch. 
Der Workshop findet von 19:00 
bis 20:30 Uhr online statt und 
ist kostenfrei. Eine Anmeldung 
soll über den Onlineprozess auf 
der Homepage oder per Mail an 
familienzentrum@rodgau.de 
bis zum 20. März erfolgen. 

Workshop zur Beikost

Rodgau (RZ) Für die Hans-
Sachs-Straße ab der Haus-
nummer 41, Fritz-Erler-Straße, 
den Wirtschaftsweg zwischen 
Fritz-Erler-Straße und Weiskir-
cher Straße bis zur Wasserfall-
straße 9 gelten noch voraus-

sichtlich bis 11. April gesondert 
ausgeschilderte Halteverbots-
bereiche. Grund hierfür ist die 
Verlegung von Glasfaser. Men-
schen zu Fuß können die Bau-
stellen passieren und auch wei-
terhin den Finkenweg nutzen. 

Verkehrsbehinderungen

Rodgau (RZ) Am Donnerstag,  
19.März, um 15.30 Uhr findet 
der nächste Gesprächskreis 
statt unter dem Motto „Kre-
ativität. Ist es eine Begabung 
oder ein stetig lernen und aus-
probieren?  Schreiben,  malen,  
ein Kunsthandwerk entstehen 
lassen, jedes Projekt braucht 
eine  Entwicklung  mit Fanta-
sie oder Fleiß oder? Bin ich als 
Kind schon kreativ gewesen 
und durfte mich entfalten oder 
nur den elterlichen oder schu-
lischen Vorgaben nachgehen?  
Darüber möchte man diskutie-
ren bei einer Tasse Kaffee oder 
Tee im Frauentreff  Gartenstra-
ße 20 Jügesheim. Anmeldung 
ist nicht erforderlich. 

Frauen im Gespräch

Rodgau (RZ) Sebastian Kluss-
mann, bekannt als „Jäger“ aus 
der ARD-Quizshow „Gefragt – 
Gejagt“, tritt am Dienstag, 10. 
März, um 20 Uhr im Bürger-
haus Nieder-Roden, auf. Egal, 
ob im Job, beim Small Talk, 
beim Vorstellungsgespräch 
oder auf einer Party – mit einer 
guten Allgemeinbildung kann 
man überall punkten. 
Sebastian Klussmann ist nicht 
nur Profi-Quizzer, sondern 
auch zweifacher Quizeuro-
pameister. Klussmann zeigt 
Tricks und Kniffe, wie man 
sich nachhaltig Wissen aneig-
net und auch speichert. Das 
Publikum erfährt, wie es sich 
selbst zum Lernen neuer The-
men motivieren und auf den 
Punkt konzentriert Informa-
tionen abrufen kann. Der „Jä-
ger“ erläutert zudem, warum 
eine breite Wissensbasis ins-

besondere im Zeitalter von KI 
von großer Bedeutung ist. Mit 
viel Humor und interessanten 
interaktiven Elementen gibt 
der professionelle Quizspie-
ler Antworten auf diese und 
andere Fragen. Doch damit 
nicht genug, denn im zweiten 
Teil des Abends kommt das 
Publikum zum Zug: Sebastian 
Klussmann „testet“ auf höchst 
amüsante und unterhaltsame 
Art das Wissen seiner Besucher 
mit spannenden und abwechs-
lungsreichen Fragen aus seiner 
Feder. 
Eintrittskarten sind im Vorver-
kauf für 19 Euro im Fachbereich 
Kultur, Sport und Ehrenamt in 
der Alten Apotheke, Schwes-
ternstraße 10, sowie im Inter-
net unter www.frankfurtticket.
de zu bekommen. Restkarten 
können an der Abendkasse ab 
19 Uhr erworben werden.

Der „Jäger“ Sebastian 
Klussmann kommt

-politische Werbung-

www.fdp-rodgau.de

Rodgau (RZ)  Das Rathaus und 
die Stadtwerke Rodgau bieten 
wegen der Stimmauszählung der 
Kommunalwahl und der Auslän-
derbeiratswahl voraussichtlich 

am Montag und Dienstag, 16. 
und 17. März, keinen regulären 
Dienstbetrieb an. Verwaltung 
und Stadtwerke sind in dieser 
Zeit auch telefonisch nicht zu 

erreichen sind. Die Auszählung 
der Stimmen findet in nahezu al-
len Büroräumen statt und ist öf-
fentlich. Es könnte sein, dass die 
Auszählung noch weitere Tage in 

Anspruch nimmt. Sollte das der 
Fall sein, ist eine entsprechen-
de Information unter rodgau.de 
bzw. stadtwerke-rodgau.de zu 
finden. 

Stimmauszählung in allen Büros
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Baldriparan® Magnesium Plus ist ein Nahrungsergänzungsmittel • 1Magnesium unterstützt die normale Muskelfunktion und trägt zu einer normalen Funktion des Nervensystems und der Psyche bei. • Melatonin trägt dazu bei, die Einschlafzeit zu verkürzen. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden

Wer sich tagsüber erschöpft, aus-
gelaugtundantriebslos fühlt und
auch nachts keinen erholsamen
Schlaf findet, sucht die Ursache
meist im stressigen Alltag. Doch
manchmal fehlt dem Körper
ein wichtiges Puzzlestück – Ma-
gnesium!Aktuellen Forschungs-
ergebnissen zufolge sind rund
10 bis 30% der Bevölkerung von
Magnesiummangel betroffen. In
der Apotheke gibt es jetzt neu
einen speziellen Magnesium-
Komplex für Muskeln, Nerven
und Psyche – clever kombiniert
mit dem gewissen „Plus“ für
schnelles Einschlafen.1

Viele kennen Phasen von Mü-
digkeit, Reizbarkeit oder innerer
Unruhe. Wenn solche Beschwer-
den häufiger auftreten, kann
dahinter ein Magnesiumman-
gel stecken. Das Mineral ist an
vielen Prozessen beteiligt – von
der Nervenübertragung bis zur
Muskelarbeit. Fehlt es, reagieren
Nerven empfindlicher, Muskeln
verspannen leichter und der
Körper findet nachts schwer zur
Ruhe – ein echter Teufelskreis!
Gleichzeitig liefern verarbeitete
Lebensmittel weniger Magnesi-
um, während Stress, Koffein oder
bestimmteMedikamente den Be-
darf erhöhen. So kommt es laut
aktueller Forschung bei rund 10
bis 30% der Menschen zu einer
Unterversorgung.

Magnesium – Basis für
Ruhe, Entspannung und
Regeneration
Gerade weil so viele Men-

schen betroffen sind, lohnt sich
ein Blick darauf, wie wichtig
Magnesium für unsere Erho-
lung ist – tagsüber wie nachts:
Magnesium trägt zu einer
normalen Funktion des Ner-
vensystems bei und bildet die
Grundlage dafür, Stressreakti-
onen besser zu regulieren und
innerlich zur Ruhe zu kommen.

Gleichzeitig unterstützt das
Mineral eine normale Mus-
kelfunktion, was nächtliche
Unruhe durch Verspannungen

reduzieren und das Abschalten
erleichtern kann. Da Magne-
sium zudem zur Verringerung
von Müdigkeit und Ermüdung

sowie zu einer normalen psychi-
schen Funktion beiträgt, fördert
ein ausgeglichener Magnesi-
umhaushalt erholsamen Schlaf,
tiefere Regeneration und einen
klaren, energiegeladenen Start
in den Tag.

Auf die richtige
Kombination kommt es an
Kein Wunder also, dass Ma-

gnesium heute so gefragt ist
wie nie. Doch Magnesium ist
nicht gleich Magnesium. Be-
sonders empfehlenswert ist ein
Komplex, der verschiedene Ma-
gnesiumverbindungen kombi-
niert und so Muskeln, Nerven
und Psyche umfassend unter-
stützt. Magnesiumbisglycinat
gilt beispielsweise als beson-
ders hochwertige Verbindung.
Durch die Kombination mit der
Aminosäure Glycin weist sie
eine hohe Bioverfügbarkeit auf
und wird vom Körper sehr gut
aufgenommen. Glycin selbst ist
für seine entspannungsfördern-
den Eigenschaften bekannt.

Schlechter Schlaf, Reizbarkeit, Erschöpfung
Kann das ein versteckter Magnesiummangel sein?

Für Ihre Apotheke:

Baldriparan
Magnesium PLUS

(PZN 19927389)

www.baldriparan.de

Baldriparan Magnesium
Plus – mit dem Plus für eine
verkürzte Einschlafzeit
Schlaf- und Nährstoffexper-

ten haben im neuen Baldriparan
Magnesium Plus (Apotheke)
eine durchdachte Kombinati-
on aus Magnesiumbisglycinat,
Trimagnesiumdicitrat und
Magnesiumoxid vereint – er-
gänzt um das gewisse Plus:
Melatonin.Melatonin trägt dazu
bei, die Einschlafzeit zu verkür-
zen – eine wertvolle Unterstüt-
zung für alle, die nachts schnel-
ler zur Ruhe kommen möchten.
So entsteht eine ausgewogene
Formel, die Körper und Geist
ins Gleichgewicht bringt – für
entspannte Nächte und einen
erholten Start in den neuen Tag.

NEU

Erschöpfung

ReizbarkeitSchlechter Schlaf

Gesundheit ANZEIGE

-politische Werbung- https://www.cdu-rodgau.de/kontakt

Rodgau (RZ) Die Allianz zum 
Wohle der Menschheit (AWM) 
nimmt auch wieder bei der 
Ausländerbeiratswahl am 15. 
März teil, so eine AVM-Presse-
mitteilung. 
Seit 2001 engagiert sich AWM 
kontinuierlich in Ausländerbei-

rat Rodgau und setzt sich aktiv 
für die Belange von Migrantin-
nen und Migranten ein.
Für die bevorstehende Wahl 
stellt AWM eine vollständige 
Liste mit 11 Kandidatinnen 
und Kandidaten für die 11 zu 
vergebende Sitze auf. Die Liste 

vereint erfahrene Mitglieder, 
die bereits seit vielen Jahren 
in der AWM aktiv sind, sowie 
neue engagierte Persönlichkei-
ten, die sich mit großem Ein-
satz für das Gemeinwohl und 
die Förderung der Integration 
einsetzen. 

Der Vorsitzende der AWM 
Rodgau, Zafar Iqbal Muneeb, 
ist seit über 25 Jahren aktiv im 
Ausländerbeirat Rodgau tätig. 
Für sein langjähriges Engage-
ment und seine besonderen 
Verdienste wurde er sowohl auf 

städtischer als auch auf landes-
weiter Ebene durch den Aus-
länderbeirat geehrt. 
Die Kandidatinnen und Kandi-
daten der AWM-Liste spiegeln 
die internationale Vielfalt der 
Stadt Rodgau wider. Sie stam-

men aus unterschiedlichen 
Herkunftsländern und verfü-
gen über fundierte berufliche 
Qualifikationen in verschiede-
nen Bereichen, darunter Inge-
nieurwesen, Medizin, Lehre, 
Kunst und Kultur. 

AWM tritt erneut zur Ausländerbeiratswahl an

Rodgau (RZ) Wildkräuter gilt 
es im vhs-Kurs Ro 01.10.10 am 
Samstag, 28. März, zu entdecken 
und zu genießen. In diesem ge-
nussvollen Workshop erfahren 
die Teilnehmenden einiges über 
die heimischen Wildkräuter. 
Gemeinsam wird die klassische 
Frankfurter Grüne Soße durch 
eine aromatische Variante aus 
frisch gesammelten Wildkräu-
tern ersetzt und daraus eine 
köstliche „Wilde Grüne Soße“ 
zubereitet. Begleitet wird sie 
von Kartoffeln und hart ge-
kochten Eiern, die gemeinsam 

verkostet wird. Darüber hinaus 
stellen die Teilnehmenden klei-
ne Kräuter-Extras wie Kräuter-
butter und Kräutersalz selbst 
her. Ein Workshop für alle, die 
Lust haben, Wildpflanzen si-
cher zu erkennen, vielfältig zu 
nutzen und neue Geschmack-
serlebnisse zu entdecken.                                                              
Der Kurs findet von 14 bis 16.30 
Uhr im Christian-Zang-Haus, 
Schillerstraße 27b, statt. Es sind 
bitte wetterfeste Kleidung, ein 
Messer oder eine Schere und 
ein Sammelgefäß mitzubringen. 
Materialkosten in Höhe von 10 

Euro sind direkt an die Dozentin 
zu zahlen. Hunde dürfen nicht 
mitgeführt werden. Die Gebüh-
ren für den Kurs sind auf der 
Homepage oder im Programm-
heft der vhs einzusehen. 
Interessierte können sich on-
line anmelden unter www.vhs-
rodgau.de oder schicken eine 
schriftliche Anmeldung an die 
vhs Rodgau, Hintergasse 15, 
63110 Rodgau. Weitere Infor-
mationen erteilen die Mitarbei-
terinnen der Volkshochschule 
unter den Telefonnummern 
06106/693-1225 oder -1231.

vhs-Workshop: Wilde Grüne Soße

Rodgau  (RZ) Aufgrund der 
hohen Nachfrage aus der Bür-
gerschaft wird die rodgaucard 
Sprechstunde verlängert. Das 
Team rodgaucard der Agentur 
für Wirtschaftsförderung & 
Stadtmarketing bietet die per-
sönliche Beratung weiterhin 
dienstags und donnerstags von 
9 bis 12 Uhr in den Räumlich-
keiten des Bürgerservice an. Die 
Verlängerung gilt bis zum Start 
der hessischen Osterferien. 
Letzter regulärer Termin ist 
Donnerstag, 26. März. Am 

Dienstag, 17. März findet je-
doch keine Sprechstunde statt. 
An diesem Tag sind die Mitar-
beitenden in die Auszählung 
der Kommunalwahl eingebun-
den. 
In der rodgaucard Sprech-
stunde können Bürgerinnen 
und Bürger unter anderem 
Unterstützung bei der On-
line-Registrierung, der Off-
line-Registrierung sowie allge-
meine Anliegen rund um die 
rodgaucard klären. 
Ziel ist es eine unkomplizierte 

und persönliche Anlaufstel-
le für alle Fragen zur Karte zu 
bieten. 
„Die große Resonanz zeigt, dass 
der persönliche Austausch für 
viele Bürgerinnen und Bürger 
wichtig ist. Wir freuen uns sehr 
über das Interesse und stehen 
weiterhin gerne unterstützend 
zur Seite“, so Jennifer Jäger vom 
Team rodgaucard.
Die Beratung erfolgt ohne vor-
herige Terminvereinbarung. 
Aufgrund der hohen Nachfrage 
ist mit Wartezeiten zu rechnen. 

Sprechstunde zur rodgaucard        

Rodgau (RZ) The beat goes 
on: Mit seinen jazzigen Sonn-
tags-Nachmittags-Konzerten 
zum Frühlingsbeginn hat der 
Lions Club Rodgau-Rödermark 
eine Tradition begründet, die 
Jahr für Jahr die Besucher be-
geistert. Darauf können sie sich 
auch jetzt wieder freuen:
Am Sonntag, 29. März, um 15 
Uhr in der Kelterscheune in Rö-
dermark-Urberach ist die Grup-
pe »Take 5« zu Gast. Die fünf 
Musiker um den Keyboarder 
Michael Jäger aus Rodgau ha-
ben den Namen der berühm-
ten Komposition von Dave 
Brubeck gewählt, weil er pro-
grammatisch auch für die Lieb-
lingsmusik der Gruppe steht 

und für das Repertoire in der 
Kelterscheune: Jazz-Standards 
und bekannte Klassiker, rhyth-
mischer Swing-Satz und
groovender Blues.
Die mitreißende Musik ist aber 
nicht der einzige Grund, um 
sich diesen Sonntagnachmit-
tag unbedingt freizuhalten: 
Die Lions laden bereits zur Kaf-
feezeit ab 14 Uhr in die Kelter-
scheune ein. Dann gibt es für 
nur 5 € ein Stück selbst geba-
ckenen Kuchen, dazu Kaffee 
satt und natürlich auch andere 
Getränke.
Die Karten für das Konzert kos-
ten 18 €. Der Raum in der Kel-
terscheune ist begrenzt.
Deshalb empfiehlt sich der 

rechtzeitige Vorverkauf: In der 
„Blumen Oase“ in Urberach, 
im „Papierkörbchen“ und dem 
„Blumen-Koser“ in Ober Ro-
den, bei den „Gartenstadt Bü-
cher“ in Nieder Roden oder per 
Mail an info@lc-rodgau-roeder-
mark.de.
Der Erlös für dieses Lions-Bene-
fizkonzert geht, wie immer bei 
den Lions, an wohltätige Zwe-
cke in unserer Region. Diesmal 
an die Alltagsdrogenberatung 
Rödermark e.V. – ein Verein, 
der eher ‚im Stillen‘ auf viel-
fältige Weise Menschen mit 
Suchtproblemen hilft.
Swingen Sie mit! »Take 5« und 
der Lions Club Rodgau-Röder-
mark freuen sich auf Sie!

Lions holen „Take 5“                            
nach Urberach
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Ambulante Hauskrankenpflege
Sozialstation Rodgau gGmbH
Borsigstraße 56, Johanniter-Haus
Tel. 06106/3281
WIR PFLEGEN IN RODGAU!

NOTDIENST
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Asklepios-Klinik Seligenstadt,

Zentraler Bereitschaftsdienst, Tel. 116 117
Montag und Dienstag 19 – 24 Uhr Mittwoch 14 – 24 Uhr
Donnerstag 19 – 24 Uhr Freitag 14 – Montag 7 Uhr

Rettungsdienst/Krankentransport
Leitstelle Dietzenbach, Tel. 0 60 74 / 1 92 22

Zahnärztlicher Notdienst
Sprechstunden: Sa. von 15 – 18 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen von 9 – 12 
Uhr u. 15 – 18 Uhr, Mi. von 15 – 18 Uhr.
Rufbereitschaft: Von Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr, an Feiertagen von 8 Uhr 
bis zum Morgen 8 Uhr, Mi. von 18 Uhr bis Do. 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen Notfallvertretungsdienstes erfolgt 
über die kostenpflichtige Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

BERATUNG/HILFE
Tagesmütter: Vermittlung über das Tageselternbüro der Stadt Rodgau:
Tel. 693-11 67, tageseltern@rodgau.de
Guttempler in Hessen: Rat und Hilfe bei Alkoholproblemen für Betroffene 
und Angehörige. Kontakt unter 0 60 73 / 6 06 40 29 und 01 76/ 32 12 85 90 Ge-
meinschaft „Lauterborn“, freitags 19.00 Uhr, Weiskirchen, Schillerstraße 27b. 
Nottelefon Sucht: 01 80 / 365 24 07.
„Die Brücke“: Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Wittenberger 
Straße 1, Rödermark, Tel. 0 60 74 / 86 54 40, Sprechzeiten: Mo. bis Do. 9 – 17 Uhr, 
Fr. 9 – 15 Uhr.
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Rodgau: Tel. 82 96 24 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle in der Wasserversorgung, Tel. 82 96 25 Bereitschaftsdienst für Not-
fälle im Kanal- und Abwasserbereich und Tel. 82 96 49 48 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle Bauhof außerhalb der Dienstzeiten der Stadtwerke. Telefon 8 29 60 
während der Dienstzeiten der Stadtwerke.
Sozialstation Rodgau gGmbH: fachgerechte, individuelle sowie ambulante 
Kranken- und Altenpflege zu Hause Tel. 0 61 06 / 32 81 (8 71 00 Johanniter)
Soziale Dienste der Johanniter: Essen aus Rädern, Behindertenassistenz, 
Hausnotruf, Einkaufsdienste, Hauswirtschaft, Ambulanter Hospitzdienst, 
Tel. 0 61 06 / 8 71 00
Parkinson-Selbsthilfegruppe: Treffs monatlich zweimal im Gasthaus 
„Zum Engel“ in Nieder-Roden. Infos bei W. Dauer, Tel. 0 61 82 / 2 13 67.
Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“: Treffen jeweils dienstags um 
19 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum in der Dietrich-Bonhoeffer- 
Str. 2 – 4 in Weiskirchen.
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes Offenbach/ 
Main e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, 
E-Mail: erziehungsberatung@bz-ost-caritas.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, 
Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: suchtberatung@bz-ost-caritas.de
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: schuldnerberatung@bz-ost-caritas.de
Caritas Allgemeine Lebensberatung, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-25, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr.
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rodgau
Schillerstraße 27b, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 6 21 86,
email: dksb_rodgau@web.de, tel. erreichbar Mi. u. Fr. 9 – 11 Uhr, Do. 14 – 16 Uhr. 
www.kinderschutzbund-rodgau-roedermark.de
Frauenberatungsstelle und Notruf: Hochstädter Str. 1, Tel. 0 61 06 / 31 11, 
Frauenhaus 0 61 06 / 1 33 60.
Sozialverband VdK-Rodgau 
Beratung: Sozialzentrum Puiseauxpl. Nieder-Roden. Beratung nur nach Vor-
anmeldung unter Tel. 0 61 06 / 77 39 02

Geburtstagskinder
Dudenhofen
07.03 Klaus Stephani, � 85 Jahre
12.03. Walter Eckhard, � 80 Jahre
Jügesheim
11.03. Ana Navarrete Barrera, � 80 Jahre
Nieder-Roden
07.03. Johann Merkl, � 95 Jahre
11.03. Dieter Dobrohlaw, � 90 Jahre
11.03. Gertrud Werth, � 90 Jahre
12.03. Margarete Weiland, � 80 Jahre

07.03.	 Pauly von Buttlar Apotheke
	 Feldstraße 46, Dudenhofen, Tel.: 06106/6668870
08.03.	 Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz 1, Nieder-Roden, Tel.: 06106/72767
09.03.	 Julius Apotheke
	 Breidertring 104, Rödermark, Tel.: 06074/94750
10.03.	 Apotheke St. Peter
	 Schillerstr. 11-13, Weiskirchen, Tel.: 06106/5152
11.03. 	 Löwen Apotheke
	 Fahrstraße 81, Babenhausen, Tel.: 06073/2534
12.03.	 Pauly von Buttlar Apotheke
	 Feldstraße 46, Dudenhofen, Tel.: 06106/6668870
13.03. 	 Wehling von Buttlar Apotheke
	 Kronberger Straße 11, Dudenhofen, Tel.: 		
	 06106/6277530

Apotheken-Notdienst

Rodgau (RZ) Wenn die bri-
tische Singer-Songwriterin 
Polly Paulusma am Sams-
tag, 7. März, die Bühne der 
Maximal Kulturinitiative in 
Rodgau betritt, erwartet das 
Publikum weit mehr als ein 
gewöhnliches Folk-Konzert. 
Begleitet von dem virtuosen 
Kontrabassisten Jon Thorne 
erschafft Paulusma ein Klan-
guniversum, das die Grenzen 
zwischen traditionellem Folk, 
Jazz und Indie-Pop auflöst.
Seit ihrem fulminanten Debüt 
Scissors in My Pocket (2004) 
gilt Polly Paulusma als eine 
der profiliertesten Stimmen 
der britischen Folk-Szene. 
Ihre Musik, die beim renom-
mierten Label One Little In-
dependent (Label von Björk) 
erscheint, ist ein kunstvolles 
Geflecht aus traditionellem 
Folk, Jazz-Elementen und In-
die-Pop.

Mit ihrem sechsten Studioal-
bum Wildfires begibt sich die 
Künstlerin auf eine poetische 
Reise durch alle Facetten der 
Liebe. Es ist eine Einladung, 
in einer von Ablenkung ge-
prägten Welt innezuhalten, 
tief durchzuatmen und echte 
Verbundenheit zu spüren.
Auf ihrer aktuellen Deutsch-
landtournee wird sie von 
einem besonderen Gast be-
gleitet: Dem renommierten 
Kontrabassisten Jon Thor-
ne. Thorne, dessen Spiel als 
„komplex“ und „hypnotisch“ 
beschrieben wird, ist weltweit 
bekannt für seine Arbeit mit 
dem Electronic-Act Lamb so-
wie Projekten wie Yorkston/
Thorne/Khan. Gemeinsam 
erschaffen sie eine Atmosphä-
re, die gleichermaßen intim 
wie klanggewaltig ist. Einlass: 
19 Uhr / Beginn: 20 Uhr; Ti-
ckets: 18 €  / Mitglieder: 13 €

Folk-Ikone Polly               
Paulusma im Maximal

Dudenhofen (ah) Das Wetter 
war im Januar nicht besonders 
freundlich zur historischen 
Holzversteigerung des Gesang-
vereins „Germania“ Dudenho-
fen und das machte sich bei den 
Besucherzahlen bemerkbar. 
Dennoch hielt man an der 
guten Tradition fest, dass der 
Spendenerlös für die Baum-
scheiben bei der historischen 
Holzversteigerung des Gesang-
vereins „Germania“ Duden-
hofen sozialen Einrichtungen 
zugute kommt, auch wenn es 
diesmal etwas weniger als üb-
lich war. Dafür sorgt haupt-

sächlich Reinhard Geißler und 
sein Team von den Traktoren-
freunden Babenhausen, die fast 
den ganzen Tag Baumscheiben 
mit ihrer historischen mobi-
len Säge geschnitten und das 
Logo der Holzversteigerung 
mit der aktuellen Jahreszahl 
eingebrannt haben. Die Sum-
me wurde dann noch von der 
Germania aufgestockt und so 
konnten die Germania-Vorsit-
zenden Winfried Mahr und 
Irmtraud Nenner jeweils 300 
Euro an die Kinder- und Ju-
gendfarm Rodgau e.V.  und den 
Waldkindergarten „Die Wühl-

mäuse“ Rodgau e.V. übergeben. 
Auch die aktuelle Edelholzkö-
nigin Lara Mayer, die an der 
historischen Holzversteigerung 
ihr Amt übernommen hat, war 
bei der Spendenübergabe mit 
dabei. 
Die Spenden waren natürlich 
wieder sehr willkommen. Bei 
der Kinder- und Jugendfarm 
soll das Geld für Kreativpro-
jekte verwendet werden. Auch 
der Waldkindergarten „Die 
Wühlmäuse“ in Nieder-Roden 
verwendet das Geld für klei-
ne Verbesserungen, um es den 
Kindern schöner zu machen. 

Gesucht werden auch Kinder 
für die U3-Gruppe „Die Wald-
zwerge“ für Kinder ab 1 1/2 Jah-
ren. Dort werden 10 Kinder von 
drei Erziehern in der Zeit von 
Montag bis Mittwoch von 7.45 
Uhr bis 12.45 Uhr betreut. Jetzt 
ist die richtige Zeit für die Ein-
gewöhnung der Kinder. 
Informieren kann man sich 
nicht nur auf der Homepage 
www.wuehlmaeuse-rodgau.de 
sondern auch direkt am „Tag 
der Offenen Tür“ am 6. März 
von 15.30-16.30 Uhr. Es ist 
auch möglich, eine Schnupper-
stunde auszumachen.(Foto: ah)

Freude über Baumscheiben-Erlös
Germania Dudenhofen spendet an Kinder- und Jugendfarm und Waldkindergarten

Dudenhofen (RZ) Nach der 
Premiere im letzten Jahr wird 
der Männerchor Dudenhofen 
auch in diesem Jahr wieder seine 
„Matinee am Dalles“ präsentie-
ren.
Diese Mischung aus Chorgesang, 
Instrumentalvorträgen und wei-
teren Kunstformen wird am 
Sonntag, 14. Juni, ab 11.00 Uhr, 
den Vorplatz des Bürgerhauses 
Dudenhofen zu einer Open-Air-

Bühne umgestalten, die Interes-
senten weit über Rodgau hinaus 
ansprechen soll.
Daher hat sich der Veranstalter 
auch für das diesjährige Förder-
projekt „KUSS“ (Kultursommer 
Südhessen) beworben, das kul-
turelle Veranstaltung in ganz 
Südhessen finanziell und durch 
diverse Marketingplattformen 
unterstützt. So wird allein die 
Programmbroschüre in einer 

Auflage von 14.000 Stück ver-
teilt und das Programm auch 
auf Social-Media-Plattformen 
beworben.
Vor kurzem hat der „Män-
nerchor“ die Förderzusage 
erhalten und freut sich, mit 
der „Matinee am Dalles“ 
auch überregional Rodgau 
als Kulturstandort bekannter 
zu machen. Bei der Matinee 
werden in diesem Jahr wie-
der die „Barber….Singphoni-
ker“ auftreten, mittlerweile 
ein Geheimtip für etwas an-
deren Gesang, die „Elysien 
Voices, ein Chor junger Frau-
en aus Seligenstadt mit dem 

Schwerpunkt Rock und Pop, 
die „Sound-Werkstatt“ aus 
Hanau, drei Musiker/innen, 
die mit einer einzigartigen 
Mischung aus mitreißenden 
Pop-Melodien, gefühlvollen 
Balladen und rockigen Ele-
menten überzeugen und die 
Saxophon Combo „Sax-Pow-
er“ aus Seligenstadt, absolu-
te Könner auf ihrem Instru-
ment.
In Kürze werden Karten für 
die Veranstaltung in den Vor-
verkauf gehen und Rodgau 
kann sich auf einen weiteren 
musikalischen Leckerbissen 
freuen. 

„Matinee am Dalles“ ins                                             
KUSS-Förderprogramm aufgenommen

Rodgau (RZ) Die AWM (Allianz 
zum Wohle der Menschheit) 
lädt anlässlich der Ausländer-
beiratswahl alle Ausländer aus 
Rodgau zu einem Informati-
onsabend ein. Diese Wahl bie-
tet die Möglichkeit, die lokale 
Politik aktiv mitzugestalten 
und sich für die Integration 
sowie das kulturelle Miteinan-
der in Rodgau einzusetzen. Die 
Veranstaltung findet am Sonn-
tag, 8. März, in der Open-Wor-
ld-Halle Jügesheim, Stettiner 
Str.17, statt. Es ist gleichzeitig 

der letzte Tag der Ausstellung 
von Rodgauer Künstlern mit 
Migrationshintergrund. 18:45 
Einlass - der Eintritt ist frei.
19 Uhr Musikalische Eröffnung 
und Gedichte zum Weltfrauen-
tag; 19.30 Uhr Informationen 
zur Wahl, danach Eröffnung 
des Snack-Büfetts; 20 Uhr Mo-
denschau mit Selinsatelier 
Canan Yilmaz; um 21 Uhr es 
spielt die Gruppe „Türkü Dost-
lari und Gönül “

Info-Abend der AWM                 
und Feier zum 8. März

Nieder-Roden (RZ) Am Diens-
tag, 10. März, bietet der OV 
eine Sprechstunde zu den 
sozialen Problemen hinsicht-
lich von Pflege, Barrierefrei-
heit, Mobilität, gesundheitli-
chen Einschränkungen und 
Rentenfragen im Sozialzent-
rum am Puiseauxplatz 3 ab 17 
Uhr an (Voranmeldungen er-

forderlich). 
Gleichzeitig lädt der VdK zu 
seinem OV Kaffee- und Infor-
mationsnachmittag  am Sams-
tag, 14. März, im Sozialzent-
rum ab 14:30 Uhr zum Thema 
„Älterwerden“ ein. Dazu wird 
über die aktuellen zwei Prob-
lemfelder  berichtet und dis-
kutiert. Einmal die häusliche 
Pflege und zum anderen die  
Forderung für kommunale 
Pflegeämter. 
Gleichzeitig können am 10. 
und 14. MärzAnmeldungen 
und Buchung für die Busta-
gesfahrt am 18. April ab 8 Uhr 
nach Achaffenburg zum Mo-
dehaus „ADLER“ in Haibach 
mit Frühstück, Modenschau, 
Mittagessen, 20% Einkaufsgut-
schein und einer Schifffahrt 
auf dem Main von Miltenberg 
nach Freudenberg und zu-
rück zum Gesamtpreis von 50 
Euro fest gebucht, d.h. bezahlt 
werden. Fragen dazu bekom-
men Interessenten vorab von 
Klaus-Joachim Rink unter der 
Tel.- Nr. 06106 - 77 39 02, oder 
E-Mail: ov-nieder-roden@vdk.
de, beantwortet. 

VdK Nieder-Roden
Sprechstunde, Infonachmittag, Busfahrt
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VERTRAUEN IST GOLDWERT
Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 0 6104 9 531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Mo-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
rechts von der Kirche vor dem Pfarrhaus

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke und Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret undmit Feingefühl.
Ganz ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehmemir Zeit
für Sie!

P

Seit über
20 Jahren Ihr
Experte vor

Ort!

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Frau Bach kauft: Leder- und
Lammfelljacken, Pelze, Nerze al-
ler Art, Silber, Silberbesteck, Alt-
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Uh-
ren, Münzen, Musikinstrumente,
Modelleisenbahn, Kleidung,
Goldschläger, Tennisschläger,
Schreib- u. Nähmaschinen, Bil-
der, Porzellan, Bleikristall, Zinn,
Teppiche, Brücken, Krüge, Bern-
stein, Leder- und Krokotaschen,
Antiquitäten, Messing, Gardinen,
Möbel, Schallplatten, Orden,
Ferngläser, Puppen, Briefmar-
ken, Kompl. Nachlässe aus
Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Beratung u. Wertschätzung.
Zahle bar vor Ort. Täglich 7:30 -
21 Uhr, auch am Wochenende.
069 -59772692

Frau Friedrich sucht
und kauft

Pelze, Zinn aller Art, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Modeschmuck,
Silber aller Art, Bernstein, Leder
und Krokotaschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,
Porzellan, Krüge, Möbel,

Gardinen, Tischdecken, Uhren.
Kostenlose Beratung und Anfahrt
bis 100 km sowie Werteinschät-
zung. Zahle Höchstpreise, 100%
diskret, Barabwicklung vor Ort.

Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

Hegelstr. 5, Rodgau-Dudenhofen

Tel. 0 6106 / 29 08 00
www.MarmorStenger.de

WIR SUCHEN
ZUSTELLER (m/w/d)

(Ab 13 Jahren)

Mehr Informationen:
 06104 4970-90

📨📨📨📨📨📨zusteller@egro-direktwerbung.de📨📨📨📨📨📨

Rodgau (RZ) Die Vorsitzende 
der SPD Rodgau, Janika Mar-
tin, konnte zum traditionellen 
Frühlingsempfang zahlreiche 
Vertreterinnen und Vertreter 
aus der Rodgauer Bürgerschaft, 
Parteien, Vereinen und Religi-
onsgemeinschaften begrüßen.
In ihrer Ansprache wies sie auf 
die Bedeutung demokratischer 
Meinungsvielfalt und daraus 
folgend notwendiger Diskussi-
onen – vielfach zu Unrecht nur 
als „Streit“ bezeichnet – in po-
litischen Sachfragen hin. 

Gleich zwei Redner konnte sie 
ankündigen:
Vizelandrat Carsten Müller, 
Spitzenkandidat der SPD für 
den Kreistag des Landkreises 
Offenbach und Armand Zorn, 
Stellvertretender Vorsitzender 
der SPD Bundestagsfraktion, 
dort schwerpunktmäßig mit 
Wirtschaftsthemen befasst.
Carsten Müller legte in seiner 
Ansprache den Schwerpunkt 
auf die Kreispolitik:In unsiche-
ren und nicht stabilen Zeiten 
sei die Kontinuität und Stabili-

tät der Kreispolitik für die Men-
schen wichtig. 
Armand Zorn begann mit 
der provozierenden Frage, 
wie sicher man denn sei, dass 
auch noch in 20 Jahren Früh-
lingsempfänge verschiedener 
politischer Parteien in Deutsch-
land stattfinden dürften und es 
eine freie Presse gäbe, die darü-
ber berichten würde?
Er betonte, dass Freiheit und 
Frieden, unser Wohlstand, 
nicht automatisch vorhanden 
seien. Voraussetzungen sei, 

dass die Menschen immer wie-
der von unserem Staat, unse-
rer Demokratie als bester aller 
Gesellschaftsformen überzeugt 
seien. Dann hätten populisti-
sche Rattenfänger keine Chan-
ce und fielen auf sogenannte 
„Alternativen“ nicht herein.
Nach fester Überzeugung von 
Zorn gehören hierzu wirt-
schaftlicher Erfolg Deutsch-
lands mit seinen Stärken in der 
Innovation und der Qualität 
unserer Produkte, der soziale 
Frieden, also insbesondere die 
Partnerschaft zwischen Arbeit-
gebern und Gewerkschaften 
und die noch bessere Integra-
tion in den Binnenmarkt Eu-
ropas.
Er forderte die Modernisierung 
der Infrastruktur bei Staat, aber 
auch den Unternehmen und 
hob die entscheidende Bedeu-
tung von modernen Technolo-
gien, wie der KI hervor.
Außerdem sei die Wirtschaft 

vor unfairem Wettbewerb zu 
schützen.
Zorn wies darüber hinaus auf 
die zentrale Bedeutung Euro-
pas für unsere Wirtschaft aber 
auch für unsere Verteidigung 
und Sicherheit hin. Auch wenn 
manchmal in Brüssel Fehler 
gemacht werden: „Sogenannte 
Europaskeptiker legen die Axt 
an Frieden, Wohlstand und Si-
cherheit.“
Auf den Wahltermin am 

15.03.26 eingehend betonte 
Zorn die Wichtigkeit der Kom-
munalwahl:„Hier fallen die di-
rekt den Bürger betreffenden 
Entscheidungen, hier ist man 
jeden Tag in direktem Kontakt.“ 
Schließlich gehe es auch nicht 
allein um Themen und örtliche 
Probleme, sondern auch um 
Grundsätzliches, nämlich wie 
unsere Gesellschaft in einigen 
Jahren aussehen soll: „Haltung 
ist gefragt.“� (Foto: SPD)

Klare Worte zu Freiheit,                                                
Sicherheit und Wohlstand

Frühlingsempfang der Rodgau SPD

Rodgau (RZ) Der vhs-Kurs Ro 
05.01.09 vermittelt praxisnah 
die Grundlagen des 3D-Drucks 
und der computergestützten 
Konstruktion (CAD). Er findet 
am Samstag, 21. März, von 9  
bis 14 Uhr im Jugendhaus, Frei-
herr-vom-Stein-Straße 8, statt. 
Die Teilnehmenden lernen, wie 
3D-Druck funktioniert, welche 
Druckverfahren und Materia-

lien es gibt und wie einfache 
Modelle am Computer erstellt 
und für den Druck vorberei-
tet werden. Eine anschauliche 
Einführung in die Software 
„Fusion 360“ zeigt den Weg 
vom digitalen Entwurf bis zur 
druckfertigen und tatsächlich 
gedruckten 3D-Datei (STL). 
Hinweis zum Kursort: Der 
Kursraum ist nicht barriere-

frei zugänglich. Die Gebühren 
sind auf der Homepage oder im 
Programmheft der vhs einzuse-
hen. Interessierte können sich 
online anmelden unter www.
vhs-rodgau.de oder schicken 
eine schriftliche Anmeldung 
an die vhs Rodgau, Hintergasse 
15, 63110 Rodgau. Weitere In-
founter den Telefonnummern 
06106/693-1225 oder -1231.

Einführung in 3D-Druck und CAD
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Das Kita-Jahr hält viele neue Begeg-
nungen für Kinder bereit. Für Eltern
sind damit aber auch neue gesundheit-
liche Herausforderungen verbunden.
Jede Jahreszeit birgt unterschiedliche
Risiken und Fragen rund um Gesund-
heit und Vorsorge. Gerade bei Krank-
heiten, die plötzlich auftreten und
schwer verlaufen können, wie Menin-
gokokken-Erkrankungen, ist deshalb
ein rechtzeitiger Impfschutz entschei-
dend. Meningokokken-Erkrankungen
stellen insbesondere für Säuglinge und
Kleinkinder eine ernsthafte Bedrohung
dar, da deren Immunsystem noch in
der Entwicklung ist. Das Tückische
ist, dass die Erkrankung sehr plötzlich
beginnt und aufgrund der anfangs
grippeähnlichen Symptome, wie Kopf-
schmerzen und Fieber, in vielen Fällen
erst spät diagnostiziert wird. Meningo-
kokken-Erkrankungen können jedoch
innerhalb weniger Stunden lebensbe-
drohlich werden und zu schwerwie-
genden Folgen wie Hörverlust, neu-
rologischen Schäden, Amputationen
oder sogar zum Tod führen. Deshalb

ist ein frühzeitiger Schutz so wich-
tig. Gegen Meningokokken werden
Impfungen empfohlen: die Meningo-
kokken-B-Impfung frühestmöglich ab
zwei Monaten und als Nachholimp-
fung bis zum 5. Geburtstag – abge-
rechnet über die Versichertenkarte.
Kinderärztinnen und -ärzte beraten
gerne zu allen von der STIKO emp-
fohlenen Meningokokken-Impfungen.
Mit freundlicher Unterstützung von

GSK. NP-DE-MNU-PRSR-260001; 02/26

Fit und gesund durchs Kita-Jahr
ANZEIGE

Kath. Pfarrgemeinden 
Rodgau

Samstag, 7. März   
18.30 Uhr: St. Marien Sonntag-
vorabendmesse mit Jericho
Sonntag, 8. März  
9.30 Uhr: St. Matthias Hochamt 
11.00 Uhr: St. Nikolaus Hoch-
amt mit Kirchenchor Weiskir-
chen, anschl. Gemeindecafé 
und Buchausstellung im Haus 
der Begegnung
Montag, 9. März  
17.20 Uhr: Uhr: St. Matthias 
Rosenkranz
19.00 Uhr: St. Nikolaus Wort-
gottesdienst mit Kommunion-
feier
Dienstag, 10. März 
18.30 Uhr: St. Nikolaus Kreuz-
wegandacht
Donnerstag, 12. März  
8.20 Uhr: Uhr: Hl. Kreuz Ro-
senkranz
9.00 Uhr: Hl. Kreuz Heilige 
Messe 
10.00 Uhr: Hl. Elfriede Kath. 
Gottesdienst
16.00 Uhr: K&S Sen.res. Kath. 
Gottesdienst
Freitag, 13. März  
19.00 Uhr: St. Nikolaus Heilige 
Messe 
Samstag, 14. März 
18.30 Uhr: St. Marien Sonntag-
vorabendmesse 
Sonntag, 15. März  
9.30 Uhr: St. Matthias Hoch-
amt 
11.00 Uhr: St. Nikolaus Famili-
engottesdienst

Ev.Kirchengemeinde 
Nieder-Roden

Sonntag, 8. März 
10.00 Uhr: Gottesdienst – Prädi-
kantin Bärbel Dörr
19.30 Uhr: Stunde unter Gottes 
Wort – Ev. Gemeindehaus
Montag, 9. März
19.30 Uhr: Bibelstunde– Ev. Ge-
meindehaus
Dienstag, 10. März
9.30 Uhr: Mini-Kids 0 – 3 Jahre– 
Ev. Gemeindehaus
15.00 Uhr: Ökumenischer Bi-
belgesprächskreis – Ev. Gemein-
dehaus 
15.30 Uhr: Konfirmandenun-
terricht – Ev. Gemeindehaus
20.00 Uhr: Chorprobe „DeLu-
mine“ – Ev. Gemeindehaus

Ev. Kirchengemeinde 
Dudenhofen

Sonntag, 8.März	
10.00 Uhr: Vorstellungsgottes-
dienst der Konfirmandinnen 
und Konfirmanden Pfarrerin 
Christina Koch anschließend 
„Gemeinsam s(t)att einsam … 
am Mittag“. Bitte melden Sie 
sich im Gemeindebüro an Tel. 
624970, oder per E-Mail: kir-
chengemeinde.dudenhofen@
ekhn.de.
Montag, 9. März
18.00   – 20.00 Uhr:   Posaunen-
chor, Ev. Gemeindehaus Du-
denhofen, Kirchstraße 3
Dienstag, 10. März
16.00 – 19.00 Uhr: Ev.Büche-
rei, Evangelisches Gemeinde-
haus Dudenhofen, Kirchstr. 3 
18.30 Uhr:  Cantus Novus, Ev. 
Gemeindehaus Dudenhofen, 
Kirchstraße 3
Donnerstag, 12.März	
15.30 – 18.00 Uhr: Evangeli-
sche Bücherei, Evangelisches 
Gemeindehaus Dudenhofen,  

Kirchstr. 3 
Sonntag, 15.März	
10.00 Uhr: Gottesdienst im 
Livestream, Pfarrerin Christina 
Koch
	
Ev. Emmausgemeinde 
Jügesheim

Sonntag, 8. März
17.00 Uhr: „Kirche mal anders“ 
Gottesdienst zum Internati-
onalen Frauentag, Liturgin: 
Pfarrerin Kirsten Lippek, Ge-
staltung: Kirche-mal-anders-
Team, Musik: Band TAKE5, Or-
gel: Michael Jäger, Kollekte für 
die Inklusive Gemeindearbeit, 
anschließend Bistro 
Montag, 09. März
10.30 Uhr: Qi Gong mit Kirstin 
Weber
20.00 Uhr: Probe Emmaus.
Chor
Dienstag, 10. März
09.30 Uhr: Kita Kinder-Yoga 
mit Maria Dries
16.15 Uhr: Konfi-Stunde
18.00 Uhr: Weihnachtswichtel
19.30 Uhr: Probe Soul Feeding
19.30 Uhr: Probe Jügesheimer 
Sängervereinigung
Mittwoch, 11. März
13.00 Uhr: Ausfüllhilfe bei An-
trägen mit Jutta Edelmann
Anmeldung jeweils donners-
tags von 09 bis 12 Uhr:: Tel.: 
0176 479 68040
14.00 Uhr: Bibelentde-
cker-Club
15.00 Uhr: Mäusetreff: Eltern-
Kind-Kreis
15.30 Uhr: Sitzgymnastik
18.00 Uhr: Fit durch alle Jah-
reszeiten
19.30 Uhr: Probe Rocking 
Puzzle
20.00 Uhr: Probe Mixed Voices 
Donnerstag, 12. März	
09.30 Uhr: Rücken-Fitness mit 
Corinna Elsässer
14.00 Uhr: Musik in der Kita
15.00 Uhr: Energie der Spra-
che: Vortrag von Brigitte Grebe
19.30 Uhr: Glaubenskurs Stu-
fen des Lebens

P f a r r g r u p p e                                 
Hainhausen-Weiskir-
chen

Samstag, 7.März	
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe
Die Segnung der Devotionalien 
findet ausnahmsweise eine Wo-
che später statt
15.00 Uhr: Wk Beichtgelegen-
heit
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet für die Bischöfe
Sonntag, 8.März
9.30 – 10.30 Uhr: Hh Die Kirche 
ist für das stille, persönliche Ge-
bet geöffnet
9.30 Uhr: Wk Amt für beide Ge-
meinden	
anschl.	  Wk Eucharistische 
Anbetung bis 18 Uhr
11.00 Uhr: Hh Gottesdienst der 
kroatischen Mission
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz
17.00 Uhr: Wk  Rosenkranzge-
bet
Montag, 9. März	
15-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet
18.00 Uhr: Wk Hl. Messe
Dienstag, 10. März
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe

anschl.	  Wk Eucharistische 
Anbetung bis 18.00 Uhr
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzgebet 
für alle alten und kranken Men-
schen unserer Pfarrgemeinde 
sowie für die Bewohner im Haus 
Julia und Haus St. Hildegard
18-20 Uhr: Hh Gebet für die 
Priester
19.30 Uhr: Wk Medjugorje-Ge-
betskreis im Jugendheim
Mittwoch, 11. März
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe
15-16.45	Uhr: Hh Eucharisti-
sche Anbetung
15.00 Uhr: Hh Barmherzigkeits-
rosenkranz
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet 
anschl.	  Wk Beichtgelegenheit 
für Kurzbeichten
Donnerstag, 12. März
15-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet
18.00 Uhr: Wk Hl. Messe
anschl.	  Wk Eucharistische 
Anbetung bis 20.30 Uhr

Trinitatisgemeinde 
Rodgau-Rembrücken

Sonntag, 8. März
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Gustav-Adolf-Kirche
Dienstag, 10. März
15.30 Uhr: Konfirmandenun-
terricht im Dietrich-Bonhoef-
fer-Haus
Mittwoch, 11. März
14.30 Uhr: Seniorentreff im 
Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Donnerstag, 12. März
19.00 Uhr: Sternenelterntreff 
im Dietrich-Bonhoeffer-Haus

 Kirchengemeinden
 in Rodgau

Rodgau (RZ) Die Monikagrup-
pe Jügesheim ist weiterhin ak-
tiv, mit 30 Strickerinnen sorgt 
sie für Decken, um die Not in 
den Krisengebieten der Welt zu 
lindern.
Die letzten Decken wurden 
im November 2025 von Pater 
Terliesner, Missionsprokurator 
der Mitteleuropäischen Or-
densprovinz, persönlich abge-
holt.
Um weiterhin für Nachschub 

zu sorgen nimmt man gerne 
Wollspenden entgegen. Man 
freut sich über Wolle oder 

Restwolle, alte handgestrickte 
Pullover oder Stolen. Sie wer-
den aufgezogen und als neuge-
strickte Quadrate in die Decke 
eingearbeitet.
Wollspenden können gerne 
zur Strickstunde, Dienstag 14 
bis 16 Uhr, im Haus der Begeg-
nung (Untergeschoss) abgege-
ben werden oder bei Annette 
Massoth, Mühlstraße 44. Info: 
www.st-nikolaus-rodgau.de.
� (Foto: privat)

Aufruf für Wollspenden

Langen (RZ) 11. März 2026, 
um 18 Uhr :
Was heißt Triage in der 
Notaufnahme?; Referent: 
Dano Schenk, Chefarzt für 
akute und klinische Not-
fallmedizin
Ort: Neue Stadthalle Langen, 
Kleiner Saal, Südliche Ringstra-
ße 22, 63225 Langen 

Wartezeiten in der Notaufnah-
me sind unangenehm – und 
schnell ist der Verdacht gehegt, 
dass die Organisation nicht 

stimmen kann – insbesonde-
re, wenn Patienten, schneller 
behandelt werden als andere, 
oder als man selbst. Dabei ist 
das System – die sog. „Triage“ 
die internationale Verfahrens-
weise in Notaufnahmen. Ziel 
dieses Ersteinschätzungsver-
fahrens, das innerhalb weni-
ger Minuten nach Ankunft 
die medizinische Dringlich-
keit von Patienten bestimmt, 
ist es, Schwerstkranke (z.B. 
Herzinfarkt) sofort zu versor-
gen, während Patienten mit 

weniger akuten Beschwerden 
Wartezeiten in Kauf nehmen 
müssen. 
Wie dieses Systemgenau funk-
tioniert und warum es trotz 
vieler Kritik die zügige Behand-
lung aller Patienten garantiert, 
wird Dr. Schenk in seinem 
Vortrag anschaulich darstellen 
und steht für Fragenaus dem 
Publikum sehr gerne zur Ver-
fügung. 
Weitere Informationen unter:
Tel: 06103 / 912 – 1201
j.wolff@asklepios.com

Patientenakademie Langen
„Was heißt Triage in der Notaufnahme?“

Rodgau (RZ) Die Stadtbü-
cherei Nieder-Roden lädt am 
Donnerstag, 19. März, um 19 
Uhr zu einer frühlingshaften 
Lesung ein. Ljubica Perkman 
stimmt ihre Zuhörerinnen und 
Zuhörer mit Gedichten, Ge-
schichten und Aphorismen auf 
die kommende Jahreszeit ein.
Die Dichterin, Prosaistin und 
Malerin wurde im heutigen 
Bosnien geboren, lebt und ar-
beitet seit 1969 in Deutsch-
land. Für die lokale Kultur en-
gagiert sie sich mit Lesungen 
für Kinder, Jugendliche oder 
Senioren. Perkman ist Mitbe-
gründerin des Internationa-
len Lesecafés in Rodgau, der 
Literaturwerkstatt Frankfurt, 
aus dem der heutige Verein 
Sieben e. V. hervorging und 
des großen Welttheaters in 
Rodgau. Gemeinsam mit der 
Hainburger Autorenrunde und 
den Schulen in Rodgau veran-
staltete sie Jugendschreibwett-
bewerbe und viele internati-
onale Lesungen. Die Autorin 
war und ist Mitglied in vie-
len Vereinen, Verbänden und 
Gruppen. Aktuell ist Ljubica 
Perkman deutsch-bosnische 
Lyrikbotschafterin im Verband 
Liceo Poetico di Benidorm (Be-
nidorm, Spanien) und Mitglied 
der Hainburger Autorenrunde 
(Hainburg, Österreich). 
Die Veranstaltung ist kosten-
los, um Anmeldung wird un-
ter buecherei@rodgau.de oder 
06106 693-1322 gebeten. 
(Foto: p)

Lesung zum Frühlingsanfang                
mit Ljubica Perkman

Rodgau( RZ) Kreativ ins Früh-
jahr starten die Teilnehmen-
den des vhs-Kurses Ro 02.09.10 
ab 19. März. An zwei Donners-
tagen entstehen aus einem 
kleinen Bündel Schafwolle und 
einer Nadel zauberhafte Werke. 
Die Teilnehmenden erlernen 
die Grundlagen des Nadelfil-
zens und können sich verzau-
bern von ihren ersten Projek-
ten verzaubern lassen. 
Gemeinsam werden im Kurs 
in Zwerg und eine hängen-
de Fee gefilzt. Der Kurs findet 
von 18 bis 21 Uhr im Christi-
an-Zang-Haus, Schillerstraße 
27 b, statt. Materialkosten in 
Höhe von 5 Euro sind direkt 
an die Dozentin zu entrichten. 
Die Gebühren für den Kurs 
sind auf der Homepage oder im 
Programmheft der vhs einzu-
sehen. 
Interessierte können sich on-
line anmelden unter www.vhs-
rodgau.de oder schicken eine 
schriftliche Anmeldung an die 
vhs Rodgau, Hintergasse 15, 
63110 Rodgau. Weitere Infor-
mationen erteilen die Mitarbei-
terinnen der Volkshochschule 
unter den Telefonnummern 
06106/693-1225 oder -1231.

vhs: Filzen                         
für Anfänger
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Freitag, 13. März, 20 Uhr, 
Zed & Todor Mitchell – Ma-
gic of Strings: Zed Mitchell 
ist im Blues zuhause. Er ist ein 
Sänger der Extraklasse mit ei-
ner fünf Oktaven umfassenden 
Stimme und Gitarrist, der zu 
den Besten Europas zählt. Er 
komponiert und textet seine 
Songs selbst und hat bereits 
über 20 veröffentlichen Al-
ben veröffentlicht. Mit seiner 
Band spielte er neben Santana, 
Joe Cocker, Deep Purple, Lary 
Carlton, Robert Cray, Joe Bona-
massa, B.B. King und anderen 
Größen.

Samstag, 14. März, 20 Uhr, 
Thea Florea Jazz Collecti-
ve: Das Thea Florea Quartett ist 
ein Jazz-Ensemble bestehend 
aus virtuos und höchst indivi-
duell aufspielenden Jazz-Mu-
siker, die ausschließlich ein 
Repertoire aus Eigenkomposi-
tionen Floreas und ihrer Band-
mitglieder präsentieren. Flo-
reas Schlagzeugspiel basiert auf 
frei fließenden Rhythmusim-
provisationen und kontrollier-
ten Ausbrüchen, meditativen 
undostinaten Momenten, die 
ihrer Musik eine höchst indivi-
duelle Note bescheren.

Blues und Jazz im Maximal Rodgau

Rodgau (RZ) Anlässlich der 
Finissage am 14.März - Aus-
stellung Malerei und Zeich-
nungen in den Räumen des 
Vereins Frauen treffen Frauen 
e.V. , Gartenstraße 20 in Jüges-
heim - von Rita Simon-Reine-
cke- sind noch Plätze frei. Die 
Künstlerin bietet hier einen 

Kreativ-Workshop von 14-18 
Uhr an. Nähere Informationen 
hierfür und die Anmeldung 
bitte an Rita.Simon-Reinecke@
gmx.de 0151/ 40 40 00 91. Bis 
zur Finissage ist die Ausstel-
lung mittwochs von 19.30 bis 
21 Uhr oder auch nach Verein-
barung geöffnet.

Noch freie Plätze zum                  
Kreativ-Workshop

Rodgau (RZ) Der Vorstand der 
Besi&Friends-Stiftung ist stolz 
und glücklich, dass die nicht 
nur im Rhein-Main-Gebiet 
überaus bekannte Charity-Band 
am 26. September in die 
EVO-Sportfabrik nach Rodgau 
kommt und uns bei unserer ge-
meinnützigen Arbeit mit einem 
ihrer legendären Rockkonzerte 
unterstützen wird.
Der Eintrittspreis beträgt 19 
Euro (plus eventuelle Gebüh-
ren). Das Kartenkontingent ist 
limitiert und darum lohnt es 
sich, sich frühzeitig eine der be-
gehrten Karten zu sichern. 
Tickets sind erhältlich:
- im Vorverkauf online bei 

Frankfurt Ticket RheinMain 
unter dem Direktlink: https://
www.frankfurtticket.de/tickets
- beim Veranstalter Grooving 
Doctors Challenge über Helmut 
Golke (e-Mail: helmutgolke@
gmx.de) 
- gebührenfrei im Direktver-
trieb beim Vorstand der Be-
si&Friends-Stiftung (als durch 
den Veranstalter beauftragten 
Verkäufer) 
Wer den Weg „Direktvertrieb 
über Besi&Friends“ bevorzugt, 
bittet man aus organisatori-
schen Gründen darum, Anfra-
gen an die Stiftungsmailadresse 
info@besiandfriends.de zu rich-
ten.

Benefizkonzert mit                           
den Grooving Doctors

Rodgau (RZ) Zur Wanderung 
auf der dritten Etappe des 
Rodgau- Rundweges lädt die 
S.K.G Rodgau am Donnerstag, 
12. März, Mitglieder und Gäste 
herzlich ein. Treffpunkt ist am 
Bahnhof Jügesheim um 8.15 
Uhr. Dieser Abschnitt führt 
von Dudenhofen nach Weis-
kirchen.
Nach kurzer Fahrt mit der 
S-Bahn nach Dudenhofen 
beginnt die Wanderung. Sie 
führt zum Opel-Testgelände 
und trifft dort auf den ausge-
schilderten Rodgau-Rundweg. 
Über das Naturschutzgebiet 
Rotsohl und Thomassee geht es 
zur Blumenau und weiter über 

Jügesheimer Feld zum Ost-
weiler. Von dort nach Norden 
abbiegend erreicht man den 
Ortsrand von Weiskirchen. 
Nach Überqueren der B45 auf 
der Schillerstraße wird das Ziel 
Bürgerhaus Weiskirchen er-
reicht, wo zur Schlusseinkehr 
eingekehrt wird. Danach geht 
es mit der S- Bahn zurück nach 
Jügesheim.
Für diese ca. 12 km lange Wan-
derung ist eine Anmeldung 
erforderlich bis Montag, 9. 
März bei Helmut Schröter, Tel. 
0163/9015087. Der Fahrpreis 
beträgt ca. 2,60 Euro, für Gäste 
zusätzlich 5 Euro Teilnahmege-
bühr.

Wanderung auf 
Rodgau-Rundweg

Dudenhofen (RZ) Der Gesang-
verein Germania 1895 e.V. 
Dudenhofen lädt hiermit alle 
aktiven und passiven Mitglie-
der form- und fristgerecht zur 
ordentlichen Jahreshauptver-
sammlung am Donnerstag, 26. 
März, um 19 Uhr in den Saal 
der Gaststätte „Il Capitano“ 
Nieuwpoorter Str. 54 ein. Um 
zahlreiche Teilnahme wird ge-

beten. 
Unter anderem stehen der Ge-
schäftsbericht und Kassenbe-
richt des Jahres 2025, sowie der 
Termin- und Veranstaltungs-
plan für das Jahr 2026 auf der 
Tagesordnung.
Weitere Anträge für die Tages-
ordnung können bis spätestens 
19. März schriftlich beim Vor-
stand eingereicht werden.

JHV von Germania Dudenhofen

Bauleitplanung der Stadt 
Rodgau
Bebauungsplan Dudenho-
fen Nr. 24 „Wohngebiet - 
Hinter dem Dell“

Hier: Frühzeitige Beteili-
gung der Öffentlichkeit 
gemäß § 3 (1) Baugesetz-
buch (BauGB) und der Trä-
ger öffentlicher Belange 
gem. § 4 (1) BauGB
Der Magistrat der Stadt Rodgau 
hat am 23.02.2026 dem Vor-
entwurf zum Bebauungsplan 
Dudenhofen Nr. 24 „Wohnge-
biet - Hinter dem Dell“ und der 
Beteiligung der Öffentlichkeit 
gem. § 3 (1) BauGB sowie der 
Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher 
Belange gem. § 4 (1) BauGB zu-
gestimmt.
Der räumliche Geltungsbereich 
des Bebauungsplans hat sich 
gegenüber dem Aufstellungsbe-
schluss wie folgt verändert. 
•	 Der aktuelle Gel-
tungsbereich umfasst folgende 
Flurstücke der Flur 4, Gemar-
kung Dudenhofen: 202, 203, 
204, 205, 206, 207/1, 207/2, 
208/1, 208/2, 209, 210, 211/1, 
255/8, 255/9, 255/10, 261/1, 
262, 263/2 263/3 und 60/2 teil-
weise.
•	 Die Flurstücke 104/3, 
104/4, 105/2, 106/2, 107/2, 
143/3 und 255/2 sind aus dem 
Geltungsbereich ausgenom-
men. 
•	 Die Flurstücke 60/2, 
61/2, 62/2, 63/2, 64/4, 64/6, 
65/2 und 67/2, welche eine 
künftige Erweiterung von D24 
darstellen, sind zurzeit nicht 
mehr Teil des Bebauungsplans.

Allgemeine Ziele und Zwe-
cke 
Ziel des Bebauungsplans ist es, 
die planungsrechtlichen Vo-
raussetzungen für die Errich-
tung eines Wohngebietes am 
westlichen Ortsrand von Du-
denhofen zu schaffen.

Frühzeitige Beteiligung der 
Öffentlichkeit gemäß § 3 (1) 
BauGB
Der Vorentwurf des Bebau-
ungsplans inklusive seiner 
Begründung, der textlichen 
Festsetzungen und des Um-
weltberichts wird in der Zeit 
vom 23.03.2026 bis 13.04.2026
im Internet wie folgt veröffent-
licht:
•	 auf der Internetseite 
der Stadt Rodgau unter Aktuel-
les (https://www.rodgau.de/)
•	 auf der Internetseite 
„he.bauleitplanung-online.de“
Zusätzlich zur Veröffentli-
chung im Internet können die 
genannten Unterlagen wäh-
rend der allgemeinen Dienst-
stunden im Rathaus der Stadt 
Rodgau, Hintergasse 15, 1. 
Stock, Zimmer 1.9 in 63110 

Rodgau eingesehen werden. 
Die Öffentlichkeit kann sich 
informieren und durch Wün-
sche und Anregungen die Pla-
nung beeinflussen. Auch Kin-
der und Jugendliche sind Teil 
der Öffentlichkeit und werden 
gebeten sich zu informieren 
und sich an der Planung zu be-
teiligen.
Die allgemeinen Dienststun-
den der Verwaltung sind:
Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 8:00 Uhr – 16:00 
Uhr
Mittwoch von 08:00 Uhr – 
12:00 Uhr, 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag von 08:00 Uhr – 14:00 
Uhr
Zu dem offenliegenden Vorent-
wurf des Bebauungsplanes kön-
nen Stellungnahmen abgege-
ben werden. Stellungnahmen 
können elektronisch über das 
Portal „he.bauleitplanung-on-
line.de“ übermittel werden. 
Stellungnahmen können auch 
während der Offenlegungszeit 
schriftlich beim Magistrat der 
Stadt Rodgau eingereicht oder 
zur Niederschrift bei der Stadt-
verwaltung abgegeben werden.

Die Stellungnahmen werden 
ausgewertet und in nicht-öf-
fentlichen und öffentlichen Sit-
zungen beraten. Die Verarbei-
tung der personenbezogenen 
Daten erfolgt nur im Rahmen 
des Planungsprozesses und im 
Übrigen unter Beachtung der 
Datenschutzverordnung.
Die Information zur Datener-
hebung gemäß Datenschutz-
grundverordnung liegt im 
Rathaus der Stadt Rodgau aus 
oder kann auf der Homepage 
der Stadt Rodgau unter www.
rodgau.de eingesehen werden.
Es wird darauf hingewiesen, 
dass ein Planungsbüro mit der 
Durchführung des Verfahrens 

beauftragt wurde.
Rodgau, den 03.03.2026, kam

Der Magistrat der Stadt 
Rodgau
Max Breitenbach
Bürgermeister

Bauleitplanung der Stadt 
Rodgau
Bebauungsplan Duden-
hofen Nr. 32 „Erwei-
terung der Schule an 
der Claus-von-Stauffen-
berg-Straße“

Hier: Frühzeitige Beteili-
gung der Öffentlichkeit 
gemäß § 3 (1) Baugesetz-
buch (BauGB) und der Trä-
ger öffentlicher Belange 
gem. § 4 (1) BauGB
Die Stadtverordnetenversamm-
lung der Stadt Rodgau hat in 
ihrer Sitzung am 11.12.2023 
die Aufstellung des Bebauungs-
planes Dudenhofen Nr. 32 „Er-
weiterung der Schule an der 
Claus-von-Stauffenberg-Stra-
ße“, die frühzeitige Beteiligung 
der Öffentlichkeit gem. § 3 (1) 
BauGB und die frühzeitige Be-

teiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher 
Belange gem. § 4 (1) BauGB be-
schlossen.
Der räumliche Geltungsbe-
reich des Bebauungsplans um-
fasst die Flurstücke 56, 57, 58, 
59, 60/1, 61/1, 62/1, 63/1,
64/3, 64/5, 65/1, 66/1, 67/1, 
259/1 tlw. (Verkehrsfläche) und 
260 der Flur 4, Gemarkung 
Dudenhofen. Die Grenzen des 
Geltungsbereiches sind aus 
nachfolgender Abbildung er-
sichtlich. 

Allgemeine Ziele und Zwe-
cke 
Ziel des Bebauungsplans ist es, 
die planungsrechtlichen Vor-
aussetzungen zur Weiterent-
wicklung eines Schulstandor-
tes zu schaffen.

Frühzeitige Beteiligung 
der Öffentlichkeit gemäß 
§ 3 (1) BauGB
Der Vorentwurf des Bebau-
ungsplans inklusive seiner 
textlichen Festsetzungen, Be-
gründung, Umweltbericht, 
Klimaexpertise, Artenschutz-
gutachten sowie dem Vorabzug 
des Gutachtens zur Kompensa-
tion des Schutzguts Boden wird 
in der Zeit 
vom 23.03.2026 bis einschließ-
lich 20.04.2026
im Internet wie folgt veröffent-
licht:
•	 auf der Internetseite 
der Stadt Rodgau unter Aktuel-
les (https://www.rodgau.de/)
•	 auf der Internetseite 
„he.bauleitplanung-online.de“

Zusätzlich zur Veröffentli-
chung im Internet können die 
genannten Unterlagen wäh-
rend der allgemeinen Dienst-
stunden im Rathaus der Stadt 
Rodgau, Hintergasse 15, 1. 
Stock, Zimmer 1.8 in 63110 
Rodgau eingesehen werden. 
Die Öffentlichkeit kann sich 
informieren und durch Wün-
sche und Anregungen die Pla-
nung beeinflussen. Auch Kin-
der und Jugendliche sind Teil 
der Öffentlichkeit und werden 
gebeten sich zu informieren 
und sich an der Planung zu be-
teiligen.

Die allgemeinen Dienststun-
den der Verwaltung sind:
Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 8:00 Uhr – 16:00 
Uhr

Mittwoch von 08:00 Uhr – 
12:00 Uhr, 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag von 08:00 Uhr – 14:00 
Uhr
Zu dem offenliegenden Vor-
entwurf des Bebauungsplanes 
mit Begründung können Stel-
lungnahmen abgegeben wer-
den. Stellungnahmen sollen 
elektronisch über das Portal 
„he.bauleitplanung-online.de“ 
übermittelt werden. Bei Bedarf 
können Stellungnahmen auch 
während der Offenlegungszeit 
schriftlich beim Magistrat der 

Stadt Rodgau eingereicht oder 
zur Niederschrift bei der Stadt-
verwaltung abgegeben werden.

Die Stellungnahmen werden 
ausgewertet und in nicht-öf-
fentlichen und öffentlichen Sit-
zungen beraten. Die Verarbei-
tung der personenbezogenen 
Daten erfolgt nur im Rahmen 
des Planungsprozesses und im 
Übrigen unter Beachtung der 
Datenschutzverordnung.

Die Information zur Datener-
hebung gemäß Datenschutz-
grundverordnung liegt im 
Rathaus der Stadt Rodgau aus 
oder kann auf der Homepage 
der Stadt Rodgau unter www.
rodgau.de eingesehen werden.
Es wird darauf hingewiesen, 
dass ein Planungsbüro mit der 
Durchführung des Verfahrens 
beauftragt wurde.
Rodgau, den 04.02.2025, osm

Der Magistrat der Stadt 
Rodgau
Max Breitenbach
Bürgermeister

Amtliche
Bekanntmachungen
der Stadtverwaltung

Geltungsbereich D24 Maßstab 1:2000

02.03.2026 Sachbearbeiterin Masuda Kakar

Frau Krämer sucht alte Schätze
und Antiquitäten jeglicher Art:
Näh- und Schreibmaschinen, Massiv-
holzmöbel, Sammeltassen, Schall-
platten, Cd‘s, Briefmarken, Pelze,
Kleidung, Taschen, Silberbesteck,
Zinn, Bleikristall, Modeschmuck,
Goldschmuck, Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Uhren, Münzen, Perlen,
Bernstein, Bobelins, Teppiche, Orden,
Kameras, Ferngläser, Puppen, Krü-
ge, Konvolute, Komplette Nachlässe
& Haushaltsauflösungen. Kostenlos
& unverbindlich. Barabwicklung vor
Ort! Telefon: 0178 - 39 13 840
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Ida kauft an:
Pelze aller Art. Zahle bis zu 5000€. Le-
derjacken, Bilder, Bruchgold, Altgold,
Zahngold, Bernsteine, Ferngläser, Blei-
kristall, Tischdecken, Gardinen, Porzel-
lan, Gold- u. Silbermünzen, Gemälde, Ta-
schenuhren, Armbanduhren, Schmuck,
Perlen, Briefmarken, Perücken, Figuren,
Modeschmuck, Eisenbahnen, Schall-
platten, Bücher, Silberbesteck, Vorhän-
ge, Abendgarderobe, Teppiche, alte
Möbel, Nähmaschine, Schreibmaschine,
Puppen, Kleidung, Zinn, Orden, Gobelin,
Messing, Bilder, Krüge, Krokotaschen,
Markentaschen.
Kostenlose Hausbesuche und kosten-
lose Werteinschätzung. Zahle absolute
Höchstpreise. 100% seriös und diskret.
Barabwicklung vor Ort. Mo-So 7-20 Uhr
erreichbar 0178 / 46 12 931

Rodgau (RZ) Bei den Hal-
len-Kreismeisterschaften  in 
Hanau sowie den Regional-
meisterschaften am Vor-
tag zeigten die Nachwuchs-
leichtathleten der S.K.G viele 
starke Leistungen und persön-
liche Bestmarken.
Besonders erfolgreich war Jo-
ela Hörter (W13), die sich im 
Weitsprung mit hervorragen-
den 4,31 Metern souverän den 
Kreismeistertitel sicherte und 
die Konkurrenz dabei um mehr 
als 30 Zentimeter hinter sich 
ließ. Auch im Sprintbereich 
überzeugte sie mit zwei dritten 
Plätzen: Über 60 Meter Hürden 

lief sie in starken 12,25 Sekun-
den nahe an ihre Bestleistung 
heran, und auch über 60 Meter 

sprintete sie auf Rang drei.
Knapp am Podest vorbei sprang 
Jeremias Hörter bei den Regio-

nalmeisterschaften. Mit 5,23 
Metern belegte er im Weit-
sprung einen guten vierten 
Platz, nachdem ein noch weite-
rer Versuch knapp übergetreten 
war.
Ebenfalls zufrieden sein konn-
te Arina Sochnev, die im Weit-
sprung mit neuer persönlicher 
Bestleistung von 4,26 Metern 
den achten Platz erreichte. Zu-
dem qualifizierte sie sich über 
60 Meter für das B-Finale.
Ein starkes Rennen zeigte auch 
Vincent Lemper, der über 800 
Meter in guten 3:07 Minuten 
den vierten Platz belegte.
� (Foto: privat)

Erfolgreiche Hallenmeisterschaften für S.K.G-Nachwuchs

Rodgau (RZ) In dem vierstün-
digen Workshop „Selbstver-
teidigung ab 16 Jahre“ der 
Sportfreunde Rodgau werden 
verschiedene Themen, Takti-
ken und Selbstverteidigungs-
techniken vermittelt. Einen 
besonderen Fokus wird dieses 
Mal auf Bedrohungslagen mit 
Messer und am Boden gerich-
tet. 

Mitzubringen: Bequeme 
Sportkleidung, Hallenschuhe,  
Handtuch und Getränk.
Termin: Samstag, 21. März, 
von 10 bis 14 Uhr  in der EVO 
Sportfabrik, Weiskircher Str. 
140. Gebühr 60 Euro (40 Euro 
für Mitglieder). Anmeldung ab 
sofort unter info@sportfreun-
de-rodgau.de. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt.

Workshop „Selbstverteidigung ab 16 
Jahre“ bei den Sportfreunden Rodgau

Rodgau (RZ) Die Wanderab-
teilung der S.K.G Rodgau lädt 
alle Mitglieder zu ihrer Mitglie-
derversammlung am Freitag, 
27. März, 19.30 Uhr herzlich 
ein. Ort ist die Kegelbar im Ver-
einsheim im Ostring in Jüges-
heim. Auf der Tagesordnung 
stehen u. a. Berichte der Abtei-
lungsleitung, der Rechnerin und 

der Revisoren, sowie die Aus-
sprache zu diesen Berichten. Es 
sind auch Neuwahlen der Abtei-
lungsleitung und der Rechnerin, 
sowie Bestätigungen der wei-
teren Funktionsträger der Ab-
teilung notwendig. Unter dem 
Punkt „Verschiedenes“ können 
aktuelle Fragen und Anregun-
gen besprochen werden.

Mitgliederversammlung der Wanderabteilung 
von S.K.G Rodgau

Rodgau (RZ) Ab Sonntag, 
08.März bietet die S.K.G 
Rodgau ein neues Tanz-Ange-
bot an.   Zumba kids ® ist ein 
unterhaltsamer Tanz-Kurs spe-
ziell für Kinder.
Hier ergibt sich die perfekte 
Möglichkeit, sich zu bewegen, 
Energie aufzubauen, Rhyth-
mus zu lernen und jede Menge 
Spaß zu haben. Die Altersgrup-
pe gilt für Jungs und Mädchen 
von 7 bis 12 Jahren. Jeden 
Sonntag von 11 bis 12 Uhr 
wird diese Sportstunde in der 
SKG-Sporthalle im Ostring 18 

stattfinden. Lassen sie ihre Kin-
der eine Welt voller Bewegung 
und Spaß in einer fröhlichen 
Umgebung entdecken. In die-
ser Stunde fördern wir Fitness 
und Motorik auch stärken wir 
das Selbstvertrauen. Wir bie-
ten positive Energie in siche-
rer, freundlicher Atmosphäre. 
Moderne Musik mit einfachen 
Choreografien werden kindge-
recht vermittelt. Anmeldung 
und Information erhalten sie 
in der S.K.G Geschäftsstelle im 
Ostring 18 oder per Tel. 645130, 
per Mail: info@skgrodgau.de

S.K.G Rodgau bietet                  
ZUMBA kids an

Rodgau (RZ) Ein Musical aus 
eigener Feder: Das „Historical – 
Geschichte einer Krönung” ist 
eine Musical-Eigenproduktion
der Musikschule Rodgau. So-
wohl die Handlung als auch die
Musik stammen aus eigener Fe-
der.
Die Geschichte spielt in einem 
fiktiven Königreich, das dem 
Italien des 16. Jahrhunderts 
ähnelt. Dort ist es üblich, dass 
der König nach 35 Jahren Re-
gentschaft abdankt und sei-
ne Nachfolge bestimmt. Die 
Entscheidung wird der König 
auf einem traditionellen Ball 

verkünden – doch so weit soll 
es nicht kommen …Die Inspi-
rationsquelle für die Musik ist 
ebenfalls das 16. Jahrhundert. 
Italienische Arien aus dieser 
Zeit wurden neu arrangiert und 
erklingen im modernen, pop-
pigen Gewand. Das Live-Musi-
cal-Orchester, der Chor sowie 
die Solisten und Solistinnen 
nehmen Sie mit auf eine sagen-
hafte Reise. Vorverkaufsstellen:
Musikschule Rodgau, Ober-Ro-
dener-Str. 47; Gartenstadt Bü-
cher Rodgau, Kölner Str. 1;
Jügesheimer Bücherstube, 
Mühlstr. 2 .

„Historical“- Musical 
der Freien Musikschule

Rodgau (RZ) Genauso gemischt 
wie die Musik ist das Publikum 
beim mittlerweile 13. Tanz-Ca-
fé der Sportfreunde.
Und wer glaubt, das ist nur 
etwas für alte Leute, der war 
noch nicht da, denn Tanzen 
hält fit und macht Spaß. Das 
Orga-Team Engelmohr / Hoch-
haus freut sich über den gro-
ßen Zuspruch weit über den 
Rodgau hinaus und die bunte 
Mischung der Gäste. Geübte 

Tänzer, Anfänger, Paare oder 
auch Solotänzer von unter 20 
bis über 80 Jahren schwingen 
gemeinsam in lockerer Atmo-
sphäre das Tanzbein. Dazu 
gibt es eine bunte Musik-Mi-
schung von DJ Frank. Neben 
Disco-Fox und den Standard- 
und Latein-Tänzen wird auch 
mal Salsa oder Swing je nach 
Publikumswünschen gespielt. 
Dabei werden Oldies und ak-
tuelle Hits gemischt und natür-

lich dürfen auch 2 bis 3 Line-
dance-Nummern nicht fehlen. 
Selbst einige Nichttänzer gehö-
ren inzwischen zu den Stamm-
gästen, um die Atmosphäre 
und die leckeren Kuchen zu 
genießen.
Wer neugierig geworden ist, der 
sollte einfach vorbeikommen: 
Die weiteren Termine sind am 
31.05., 30.08. und 29.11.2026, 
jeweils sonntags von 15 - 18 
Uhr. � (Foto: Sportfreunde)

Volles Haus beim Tanz-Café                   
der Sportfreunde

Rodgau (RZ) Der erste Sai-
sonheimsieg ist unter Dach 
und Fach! Mit 30:24 (15:9) ge-
wannen die Damen der HSG 
Rodgau Nieder-Roden gegen 
den Mitkonkurrenten TV Al-
dekerk. Damit bleiben die 
Rodgauerinnen weiter im Ren-
nen um den Ligaverbleib. 

„Wir haben gezeigt, dass wir 
es wollen“, lobte HSG-Trainer 
Florian Lebherz. „Und dass wir 
es können!“ Seine Schützlinge 
legten los wie die Feuerwehr, 
führten nach gut acht Minu-
ten mit 6:0. Kurz darauf kam 
dann der Schreckmoment: 
Kristin Amos (5/2) ver-letzte 
sich bei einer Angriffsaktion, 
verließ gestützt das Spielfeld. 
Einige Minuten später gab es 
dann Entwarnung, Amos kehr-
te noch in der ersten Halbzeit 
wieder zurück aufs Parkett. Die 
Bag-gerseepiratinnen hielten 

derweil Kurs und den Geg-
ner weiter auf Distanz. Bis zur 
Pause blieb es beim Sechs-Tore 
Vorsprung. „Ich hatte von mei-
ner Mannschaft vor der Partie 
taktische Disziplin und menta-
le Stärke gefordert“, sagte Flo-
rian Lebherz. „Das haben wir 
gerade in der ersten Halbzeit 
sehr gut umgesetzt.“ Er hob 
besonders die Abwehrleistung 
und die bärenstarke Torhüterin 
Naomi Speckhardt hervor, die 
zudem gleich mehrere Sieben-
meter entschärfte.   
In der zweiten Halbzeit ver-
kürzte Aldekerk beim Stand 
von 20:17 bis auf drei Tore (44.). 
Florian Lebherz nahm eine 
Auszeit und die Baggerseepira-
tinnen stellten bald darauf den 
alten Abstand wieder her: 23:17 
leuchtete es auf der Anzeigeta-
fel (49.). „Wir sind zurück in 
die Struktur gekom-men und 
haben immer an uns geglaubt“, 

betonte Nieder-Rodens Trai-
ner. „Unsere Fans haben uns 
dabei fantastisch unterstützt.“ 
Bis zum Spielende ließen die 
HSG-Damen wenig anbrennen. 
Zwar kam Aldekerk noch ein-
mal auf vier Tore heran (52.). 
Doch nachdem Jana Göbel (6), 
Jil Riecke (9/4) und Elena Bo-
nifer (5) in der Schlussphase 
trafen, stand es 27:21 – der De-
ckel war drauf (57.) „Selbst als 
die Gegnerinnen in den letzten 
Minuten auf eine total offensi-
ve Deckung umstellten, haben 
wir uns nicht beeindrucken 
lassen“, freute sich Florian Leb-
herz, der von einer geschlos-
senen Mannschaftsleistung 
sprach. „Mit uns muss wieder 
gerechnet werden!“ 
Das nächste Spiel ist erst am 15. 
März, dann kommt der starke 
Aufsteiger TSG Leihgestern 
zum Hessendu-ell in die ROD-
AUSTROM Sportarena.

Baggerseepiratinnen bleiben                 
im Rennen

Überzeugender 30:24 (15:9)-Sieg gegen den TV Aldekerk

Rodgau (RZ) Die diesjährige Mit-
gliederversammlung des Orts-
verbandes Rodgau des Allgemei-
nen Deutschen Fahrrad-Clubs 
(ADFC) findet am Montag, 9. 
März, um 19.30 Uhr im kleinen 
Saal des Bürgerhauses Weiskir-
chen statt. Auf der Tagesordnung 
stehen u.a. die Berichte des Vor-
stands, Ehrungen und der Aus-
blick auf 2026. 
Auch nach über 30 Jahren wird 
sich der ADFC Rodgau weiter 
unermüdlich für das umwelt-
freundliche und gesundheitsför-
dernde Verkehrsmittel Fahrrad 
einsetzen, damit noch mehr 
Menschen durch gute, einla-
dende Radverkehrs-Infrastruk-
tur nach dem heutigen Stand 
der Technik verführt werden, 
noch mehr Rad zu fahren - vor 
allem auch im Alltag - auf qua-
litativ guten Wegen, in einem 
möglichst lückenlosen Netz und 
wo immer es geht möglichst ge-
schützt vor dem Kfz-Verkehr. Die 
meisten im Ort zurückgelegten 
Wege mit dem Auto sind unter 2 
km und damit sehr gut mit dem 
Fahrrad zu erledigen.  Weiter will 
man sich beim ADFC Rodgau 
noch stärker der Verkehrssicher-
heit hinsichtlich der sicheren 
Beherrschung des Fahrrades 
bzw. Pedelecs widmen - sowohl 
bei Schülerinnen und Schülern 
als auch bei Erwachsenen „mit 
Unterstützung“. Wer die reiz-
volle Umgebung mit den vielen 
versteckten Schönheiten erkun-
den möchte und dabei etwas für 
seine Gesundheit tun möchte, 
darf gerne bei den angebotenen 
geführten Radtouren des Clubs 
mitradeln.
Wer mehr über die Arbeit des 
ADFC in Rodgau erfahren möch-
te, ist herzlich eingeladen, an der 
Versammlung teilzunehmen. 
Auch interessierte Nichtmitglie-
der sind willkommen. Mehr In-
fos gibt es auch im Internet unter 
www.adfc-rodgau.de.  

ADFC lädt                          
zur Versammlung

Rodgau (RZ) Der vhs Kurs Ro 
03.01.10 am Mittwoch, 11. 
März, ist wie eine geführte Rei-
se in die Welt der Klänge und 
Schwingungen. Hier wird der 
Alltagsstress hintenangestellt, 
zur Ruhe kommen und Ent-
spannung ist angesagt. 
Der Kurs findet im Familien-
zentrum, Alter Weg 63F, von 
18 bis 19.30 Uhr statt. Die Teil-
nehmenden lernen die heilen-
den Klänge von unterschiedli-
cher Klangschalen und eines 
Fen-Gongs kennen. In einer 
geführten Meditationsreise er-

fahren sie, wie die Töne der Ins-
trumente auf Körper und Geist 
wirken. Mitzubringen sind eine 
Matte, bequeme Kleidung, di-
cke Socken, eine Decke und ein 
kleines Kissen. Die Gebühren 
sind auf der Homepage oder im 
Programmheft der vhs einzuse-
hen. Interessierte können sich 
online anmelden unter www.
vhs-rodgau.de oder schicken 
eine schriftliche Anmeldung 
an die vhs Rodgau, Hintergasse 
15, Rodgau. Weitere Informa-
tionen unter den Telefonnum-
mern 693-1225 oder -1231.

vhs: Klangmeditation
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Wir zahlen für Gold
Höchstpreise bis zu
(150,00€ / Gramm)



Bautenschutz
Seeger

Franz-Werfel-Straße 9,
60431 Frankfurt am Main
Tel. 069/15392741 oder 0178/2025694
https://bautenschutz-seeger.de/

Seeger
STEINTEPPICH – FÜR INNEN & AUSSEN

SCHNELLE UND SAUBERE VERLEGUNG
Unser erfahrenes Team sorgt für eine schnelle, saubere und präzise
Verlegung – ganz ohne viel Staub und Lärm.
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FLÄCHEN

Vorher Nachher

TRADITIONELLES HANDWERK-MODERNE LÖSUNGEN

Wir bieten professionelle
Drainage-Lösungen für Ihr Bauprojekt an,
um Feuchtigkeitsschäden effektiv zu verhindern.
Unsere Leistungen umfassen die Planung und
Installation von Drainagesystemen rund um
Alt- und Neubauten, die fachgerechte
Ableitung von Oberflächen- und Grundwasser
sowie die Sanierung bestehender Drainagen.
Mit unseren maßgeschneiderten Lösungen
schützen wir Ihr Gebäude langfristig
vor Feuchtigkeit und sorgen für trockene,
stabile Fundamente.

Mauer werksinjektion
Einbringen von Injektionsmitteln
(z. B. Silikonharze, Paraffine, Acrylate)
Verhinderung aufsteigender
Feuchtigkeit
Nachträgliche Abdichtung
alter Gebäude DACHREINIGUNG VOM FACHMANNWir lassen Ihre Dachziegeln wieder glänzen!

Umweltschonend und ohne Chemie! Imprägnierung & Beschichtung

Steinreinigung

Vorher Nachher

Kunstharzfuge

FUGENVERSIEGELUNG GEGEN UNKRAUT – EFFEKTIV UND NACHHALTIG

STEINREINIGUNG ALLER ART- FASSADENREINIGUNG MIT LANGZEITSCHUTZ
DACHREINIGUNG & BESCHICHTUNG- VERFUGUNG

DAUERHAFT UNKRAUTFREIE
& SAUBERE FLÄCHEN.

Kostenloses & unverbindliches
Angebot anfordern

Drainage & Trockenlegung Dachreinigung

Trocken von Grund auf – Feuchtigkeit hat keine Chance!

Professionelle Steinreinigung PREMIUM KUNSTHARZ NEUVERFUGUNG

DIE VORTEILE EINER KUNSTHARZVERFUGUNG - KEIN UNKRAUT MEHR IN DEN FUGEN
WITTERUNGSBESTÄNDIG - BELASTBAR 3,5 TONNEN bis 7,5 TONNEN

Aktionstage

Die ersten 30 Anrufen erhalten einen
Gutschein imWert von 300,00€

Bis 100 KM kostenlose Probe und Beratung
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E-Mail: bautenschutz-seeger@web.de

Anrufer
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